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Bgm. Markus Stadlbauer M.A.

Liebe Kematnerinnen!
Liebe Kematner! 
Ein ereignisreiches und spannendes Frühjahr geht zu Ende und 
ein hoffentlich sonniger und genau so toller Sommer ist im An-
marsch. Mein Bericht in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung 
fasst viele Ereignisse zusammen, die mit aufopferndem Fleiß und 
vielen einzelnen Bausteinen der letzten Jahre bzw. Jahrzehnte in 
den Vereinen, in der Pfarre aber auch in der Gemeinde aufgebaut 
wurden bzw. bei denen sich viele Kematnerinnen und Kematner 
aktiv eingebracht haben. Das reicht von der hervorragenden 
Nachwuchsarbeit in unseren Vereinen (z.B. vom Fußballverein 
ASKÖ Kematen/Piberbach) über das große Gemeinschaftspro-

jekt „Martinshof“ bei dem sehr viele Personen mitgearbeitet haben, bis hin zur guten Ausbildung 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Gemeindeamt.

Schauen Sie nach www.kematen-krems.ooe.gv.at • Schreiben Sie uns buergermeister@kematen-krems.ooe.gv.at

ASKÖ Kematen-Piberbach ist Meister und Aufsteiger

Mit einem 2:0 Sieg in einem Finalspiel 
auswärts gegen den Langzeittabel-
lenführer ATSV Stein (Steyr) sicherte 
sich unsere Kampfmannschaft mit 
einer tollen Frühjahrssaison (zehn 
Siege in Folge) den Meistertitel in der 
2. Klasse Ost und somit den direkten 
Aufstieg in die 1. Klasse. Ich gratu-
liere dem Team rund um Trainer Ma-
nuel Dietinger und Kapitän Christoph 
Rogl zu diesem tollen Erfolg. Trotz 
einiger Verletzungen konnte das im 
Winter sehr ambitioniert erschei-
nende Saisonziel dennoch erreicht 
werden. Für die kommende Saison 
in der 1. Klasse, wünsche ich Euch 
nach einer wohl verdienten Sommer-
pause, alles Gute. 

Gemeinschaftsprojekt „Martinshof“ feierlich eröffnet

Nach einer Bauzeit von etwas mehr 
als einem Jahr wurde unser Mar-
tinshof am 28. Mai 2017 feierlich er-
öffnet. Nach einem feierlichen Fest-

gottesdienst, welcher vom Altbischof 
Maximilian Aichern zelebriert und 
vom Kirchenchor musikalisch um-
rahmt wurde, gab es einen Festumzug 

mit Ehrensalut der Bürgergarde vom 
Kirchenplatz in den Martinshof. Ge-
meinsam mit Bischof Aichern, Pater 
David, NR Johann Singer und LAbg. 
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Verkehrssicherheit – Besprechung mit Sachverständigen und Behörden

Gemeinsam mit den Verkehrssach-
verständigen, dem Straßenmeister, 
Vertretern der BH Linz-Land und 
Vertretern aller Fraktionen wurden 
einige Gefahrenstellen begutachtet. 
Im Rahmen dieser Begehung wurden 
unter anderem die Erhöhung der 
Verkehrssicherheit bei der KU-
NEX-Kreuzung, bei der Gerersdorfer 
Landesstraße, am Welserberg und 

Grabergasse besprochen. Hier die 
Ergebnisse kurz zusammengefasst:
• �Bei der KUNEX-Kreuzung ist die Er-

richtung eines Zebrastreifens (Ver-
bindung Bergfeldstraße und Bahn-
hofstraße) nicht möglich, weil dort 
eine Linksabbiegespur vorhanden 
ist. Bei mehrspurigen Straßen darf 
ein Zebrastreifen nur gemeinsam 
mit einer Ampelanlage verordnet 

werden. Für eine Ampelanlage ist 
aber das Verkehrsaufkommen zu 
gering.

• �Der bei der KUNEX-Kreuzung auf 
der Seite Bergfeldstraße durchlau-
fende Radweg (Radfahrer ist be-
vorzugt) wird aufgrund der Sichtbe-
ziehungen unterbrochen. Ziel ist es 
die KUNEX-Kreuzung somit für alle 
Verkehrsteilnehmer übersichtlicher 

Tag der Kematner mit Neubürgertreffen

Bei strahlendem Sonnenschein 
fand am 6. Mai der erste Tag der 
Kematner im neu sanierten Mar-
tinshof statt. Nach einer Gemeinde-
vorstellung samt Ortsrundfahrt für 
die Neubürgerinnen und Neubürger 
(die in den letzten zwei Jahren nach 

Kematen gezogen sind) stellten sich 
die örtlichen Vereine im Martinshof 
vor. Das umfangreiche Rahmenpro-
gramm reichte zudem von Informa-
tionen über E-Car-Sharing, Kinder-
betreuung bis hin zu einer offenen 
Probe vom Kirchenchor bzw. ein 

Tischtennis-Hobbyturnier und war 
auch für die „Alteingesessenen“ in-
teressant. Ziel vom neuen Konzept 
„Tag der Kematner“ ist, dass sich ei-
nerseits die Zugezogenen in gemütli-
cher Atmosphäre und sehr kompakt 
über das umfangreiche Angebot 
unserer Vereine und Organisationen 
informieren können und somit eine 
rasche Integration ins aktive Orts-
leben möglich ist und andererseits 
diese Informationsmöglichkeit auch 
für „Alteingesessene“ geboten wird 
bzw. sich diese Veranstaltung für 
Jung und Alt etabliert. Unser Ge-
meinschaftsprojekt Martinshof bietet 
jetzt auch das optimale Ambiente 
dafür. Die Besucherzahl (speziell 
von der Bevölkerung) ist zwar noch 
ausbaufähig, aber das Konzept ist 
grundsätzlich sehr gut angekommen 
und soll 2019 wieder so durchgeführt 
werden.

Wolfgang Stanek durften Florian 
Kranawetter und ich das Eröffnungs-
band durchschneiden. Die Kinder 
der Kindergärten sowie der Volks-
schule gestalteten den gesamten 
Festakt aktiv mit. Die Musikkapelle 
Kematen-Piberbach spielte einen 
Frühschoppen und die örtlichen 
Vereine sorgten für die Bewirtung. 
Danke an alle, die dieses Fest so 
fleißig unterstützt haben. Mein Dank 
gilt natürlich auch den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern beim Bau bzw. bei der Sanierung 
vom Martinshof. Erfreulich ist natür-
lich auch, dass der fix vorgegebene 
Kostenrahmen von 1,8 Mio € genau 
eingehalten werden konnte.
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Ehrung Josef Baumann

Der Gemeinderat der Gemeinde Ke-
maten hat Josef Baumann für seine 
jahrzehntelange Tätigkeit im Gemein-
derat, als Gemeindevorstand sowie 
als Vizebürgermeister unserer Hei-
matgemeinde das Ehrenzeichen in 
Gold zugesprochen.
Im Rahmen einer Gemeinderats-
sitzung wurde die Ehrung vorge-
nommen und ich durfte Sepp die Eh-
renurkunde sowie das Ehrenzeichen 
überreichen.

An dieser Stelle sage ich nochmals 
DANKE für 25 Jahre Gemeinderat 
(1991 bis 2016), sieben Jahre Ge-
meindevorstand (2003 bis 2005 und 
2011 bis 2016) und für drei Monate 
Vizebürgermeister (Februar 2005 
bis  Ende April 2005). Zudem war 
Josef Baumann in zahlreichen Aus-
schüssen federführend dabei, wie 
zum Beispiel vier Jahre lang Obmann 
bzw. 14 Jahre Mitglied im Wohnungs-
ausschuss. 

zu gestalten. Die Adaptierung der 
Verordnung wird von der BH Linz-
Land veranlasst und die Straßen-
meisterei Kremsmünster wird die 
Adaptierung der Verkehrszeichen 
vornehmen.

• �Die Errichtung einer Blinklichtan-
lage bei der Grabergasse wird vom 
Verkehrssachverständigen nicht 
befürwortet. Durch diese Maß-
nahme wird die Aufmerksamkeit 
der Autofahrer auf das Blinklicht 
gezogen und nicht auf die Benützer 
des Zebrastreifens. Im Zuge der 
Begehung wurden Maßnahmen 
fixiert, die den Zebrastreifen Gra-
bergasse/Kirchenplatz für die Au-

tofahrer früher erkennbar machen.
• �Gerersdorfer Straße / Hochfeld: Für 

den beantragten Zebrastreifen in 
diesem Bereich wird eine Verkehrs
analyse angefordert, um nachzu-
weisen, dass die gesetzlich vorge-
sehenen Rahmenbedingungen für 
die Verordnung eines Zebrastrei-
fens eingehalten werden. 

• �Gehweg Welserberg: Aufgrund 
der ablehnenden Stellungnahme 
für die 30 km/h Geschwindigkeits-
beschränkung für LKW über 7,5 
Tonnen von Seiten des Verkehrs-
sachverständigen und auch des 
Bezirkshauptmannes sowie des 
zuständigen Landesrates wurde 
von mir beim zuständigen Straßen-

meister die Erstellung einer Kosten-
schätzung für die Errichtung des 
bereits in einem Grobkonzept er-
arbeiteten Gehsteiges entlang des 
Welserberges in Auftrag gegeben. 
Sobald diese Kostenschätzung 
vorliegt, wird seitens der Gemeinde 
Kematen (getragen von allen Frak-
tionen) bei den oben genannten 
Stellen bzw. Behörden um Mittel-
bereitstellung für die Finanzierung 
dieses Vorhabens angesucht.

Die Erhöhung der Verkehrssicherheit 
ist der Gemeinde, allen Fraktionen 
und mir wichtig. Wir müssen uns aber 
auch bewusst sein, dass es Gesetze 
und Vorschriften gibt, die eingehalten 
werden müssen. In gewissen Berei-
chen sind wir auch auf die Gutachten 
der amtlichen Sachverständigen an-
gewiesen.
An dieser Stelle möchte ich aber 
auch an die Bevölkerung appel-
lieren, selbst mit gutem Beispiel 
voranzugehen und sich an die 
verordneten Geschwindigkeits-
beschränkungen wie z.B. die 
30-km/h-Zonen im Zentrum sowie 
in den Siedlungsgebieten oder an 
die 50-km/h-Beschränkungen in 
den Ortsgebieten bzw. entlang 
der Gerersdorfer Landesstraße zu 
halten.

Spiel- und Kommunikationsplatz Achleiten vor der Fertigstellung

Mit dem Spielplatz in Achleiten wird 
nun ein doch sehr kontroversiell dis-
kutiertes Projekt fertiggestellt. In den 
letzten Wochen und Monaten wurde 
der Boden vorbereitet, die morschen 
Bäume zurückgeschnitten, der Fall-

schutz aufgebracht, der Rasen ange-
baut und die Spielgeräte aufgestellt. 
Weitere Maßnahmen wie z.B. das 
Pflanzen neuer Bäume und Sträu-
cher wird noch gemeinsam mit dem 
Landschaftsbau vom Land OÖ ko-

ordiniert. Aus meiner Sicht ist der 
Spiel- und Kommunikationsplatz in 
Achleiten sehr schön geworden und 
wird hoffentlich von der Bevölkerung 
gut angenommen.
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Positive Prüfungsergebnisse
bei den MitarbeiterInnen am Gemeindeamt

Ich darf auch darüber informieren, 
dass Christoph Schützenhofer seine 
schriftliche Dienstprüfung (nach nur 
knapp einem Jahr Gemeindedienst) 
positiv abgelegt hat. Auch Jennifer 
Turner und Mario Limberger haben 
ihre Lehrabschlussprüfungen positiv 
abgelegt. Diese Ergebnisse freuen 
mich als Bürgermeister sehr und sie 

zeigen, dass die Ausbildung am Ge-
meindeamt (und natürlich auch im 
Selbststudium der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter) sehr gut funktioniert.
Ich gratuliere nochmals sehr herz-
lich zu den Erfolgen und bedanke 
mich auch bei AL Rosa Grill für ihre 
umsichtige Führung des Gemein-
deamtes.

Zukunftsprofil –
Klausur Gemeinderat
und Kernteam

Die Gemeinderatsmitglieder bzw. 
Ersatzmitglieder haben sich in einer 
Klausur gemeinsam mit dem Kern-
team vom Bürgerbeteiligungspro-
zess „Mein.Dein.Unser. Kematen“ mit 
dem Zukunftsprofil der Gemeinde 
Kematen befasst. In dem struktu-
rierten und von Sabine Wurzen-
berger (SPES-Akademie) hervorra-
gend begleiteten Prozess konnten 
wir ein nachhaltiges Zukunftsbild 
unserer lebens- und liebenswerten 
Heimatgemeinde formulieren, wel-
ches gemeinsam mit dem örtlichen 
Entwicklungskonzept die Grundlage 
und die Vision für unser Handeln 
darstellen soll. Das breite Spektrum 
reicht von Ortsentwicklung über Bil-
dung, Kultur, Sport und Freizeit bis 
hin zur Kommunikation und spiegelt 
somit auch die unterschiedlichen 
Aufgabengebiete und Lebenslagen 
wider. Das gemeinsam erarbeitete 
Zukunftsprofil wird in der GR-Sitzung 
am Donnerstag, 3. August 2017, um 
19.30 Uhr behandelt.

Vorsprache bei Gemeinde-Landesrat Max Hiegelsberger

Von der Ausfinanzierung vom Kin-
dergarten-Neubau, der Sanierung 
vom Pfarrheim, über den Straßenbau 
und der ÖBB-Eisenbahnkreuzung 
bis hin zum Feuerwehrhaus-Neubau 
bzw. dem Neubau der Leichenhalle 
– so vielseitig wie die Aufgabenge-
biete einer Gemeinde – so vielseitig 
waren auch die Gesprächsthemen 
zwischen LR Max Hiegelsberger 
(ÖVP) und dem Bürgermeister von 
Kematen/Krems Markus Stadlbauer. 
Gemeinsam konnte man sich da-
rauf einigen, dass der Beginn der 
Finanzierung für den Neubau vom 
Feuerwehrhaus der FF Kematen für 

das Jahr 2019 eingeplant ist. Auch 
der Neubau der gemeindeübergrei-
fenden Aufbahrungskapelle (Neu-
hofen–Piberbach–Kematen) soll 
noch in dieser Periode begonnen 

werden. Nachdem es bei der Sanie-
rung vom Pfarrheim inkl. dem Neubau 
vom Martinssaal zu keiner Kosten-
überschreitung gekommen ist, hat 
LR Max Hiegelsberger der Gemeinde 
Kematen für das Straßenbaupro-
gramm für das Jahr 2017 eine groß-
zügige Unterstützung zugesichert. 
Auch die künftige Gemeindefinanzie-
rung Neu – bei der die Stärkung der 
Gemeindeautonomie im Fokus steht 
– wurde besprochen. Amtsleiterin 
Rosa Grill, welche mit Ende Juli in 
den wohlverdienten Ruhestand geht, 
begleitete Bürgermeister Stadlbauer 
bei diesem Vorsprachetermin.   
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Ihr Bürgermeister

� Markus Stadlbauer M.A.

Gemeindefinanzierung Neu – Eigenverantwortung stärken

Die genaue Einhaltung von Projekt-
kosten – wie beim Martinshof, bringt 
mich auch zum nächsten Thema 
– zur Novellierung der Gemeindefi-
nanzierung, welche ab Jänner 2018 
in Kraft tritt. Die finanzielle Situa-
tion in den Gemeinden wird durch 
das neue Finanzierungsmodell des 
Landes (welches die Geldmittel der 
Gemeinden aufteilt) nicht einfacher, 

aber es bringt mehr Eigenverant-
wortung, Planungssicherheit und 
Transparenz. Daher bin ich auch ein 
Befürworter des neuen Systems. Für 
Kematen heißt das konkret, dass wir 
jährlich ca. € 173.000 an Fördermittel 
(BZ – Bedarfszuweisungsmittel und 
LZ – Landeszuschüsse) bekommen. 
Mit diesen Geldbeträgen können 
wir unsere Budgethaushalte stärken 

und müssen damit aber auch die 
41-prozentige Eigenmittelquote für 
allfällige Projekte ansparen. Pfer-
defuß für Kematen ist jedoch, dass 
die Strukturbeihilfe (welche wir 
bisher bekommen haben) eingestellt 
wird und auch keine zusätzlichen 
Landesmittel für Straßenbau udgl. 
ausbezahlt werden.

Ich wünsche an dieser Stelle allen Schülerinnen und Schülern, 
allen Kindergarten- und Krabbelgruppenkindern tolle und 
spannende bzw. den Pädagoginnen und Pädagogen erholsame 
Ferien sowie allen BürgerInnen einen schönen Sommer und 
einen angenehmen sowie entspannten Urlaub.

Anzeige- und bewilligungspflichtige Bauvorhaben 

Bei anzeige- und bewilligungspflich-
tigen Bauvorhaben sind grundsätz-
lich der Baubeginn und das Bauende 
am Gemeindeamt zu melden.

Das ist sehr wichtig!

Hat man zum Beispiel für eine Ga-
rage eine Baubewilligung erlangt, 
bzw. eine Gartenhütte, ein Carport, 
eine Gartenmauer etc. am Gemein-
deamt angezeigt, beginnt eine Frist 
zu laufen.
Es ist innerhalb von 3 Jahren mit dem 
Bauvorhaben zu beginnen, bzw. ist 
dieses Vorhaben ab Baubeginn in-
nerhalb von 5 Jahren fertig zu stellen. 
Vergisst der Bauwerber am Gemein-
deamt zu melden, dass das ange-

zeigte oder bewilligte Bauvorhaben 
bereits begonnen bzw. fertig ist, 
kann unter Umständen die Bewilli-
gung ablaufen.
Wenn dann die Bewilligung oder 
die Anzeige nicht mehr aufrecht ist, 
wird man erneut für ein Bauvorhaben 
ansuchen oder dieses anzeigen 
müssen.
Ein Problem kann darin bestehen, 
wenn sich zwischenzeitlich eine Än-
derung in der Bauordnung ergeben 
hat.
Das Bauamt der Gemeinde ist ge-
setzlich nicht verpflichtet, jeden ein-
zelnen Bauwerber zu kontaktieren 
und nachzufragen, ob sein anzeige-
pflichtiges bzw. bewilligtes Bauvor-

haben tatsächlich ausgeführt wurde! 
Die Bediensteten Gerhard Seisen-
bacher, Telefon 07228/7255-73, bzw. 
E-Mail: gerhard.seisenbacher@
kematen-krems.ooe.gv.at oder 
Christoph Schützenhofer, Telefon 
07228/7255-77 bzw. E-Mail: chris-
toph.schuetzenhofer@kema-
ten-krems.ooe.gv.at geben gerne 
Auskunft darüber. 

Renate Mayr, langjähriges Gemeinderatsmitglied verstorben 

Renate Mayr ist am 24. Juni 2017 
nach längerer Krankheit verstorben. 
Sie war von 1985 bis 2003 Mitglied 
des Gemeinderates der Gemeinde 
Kematen.

Von  1991 bis 1997 war sie im Ge-
meindevorstand.

Des Weiteren war sie  von 1985 bis 
2002  Mitglied des Ausschusses 

Schule, Kindergarten und Sportan-
gelegenheiten, davon war sie von 
1991 bis 2002 Vorsitzende des Aus-
schussses. 

Wir danken ihr für  ihr Engagement 
und werden sie stets in ehrender Er-
innerung behalten.
 
Unsere Anteilnahme gilt ihrem 
Gatten und ihren Söhnen.

Bauverhandlungstermine:

Dienstag,	 25. Juli
Dienstag,	 29. August
Dienstag,	 19. September
Montag,	 23. Oktober
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Sichtbehinderung durch Sträucher und Hecken

Hecken und Sträucher können für 
Verkehrsteilnehmer zu einer Ge-
fahr werden oder Schäden an Fahr-
zeugen verursachen, wenn sie in den 
Verkehrsraum hineinragen, die Sicht 
beeinträchtigen oder behindern. Dies 
gilt nicht nur für Straßen und Fahr-
wege, sondern auch für Fuß- und 
Gehwege. Wir möchten daher alle 
Grundstückseigentümer bitten, ihre 
Pflanzungen entlang der öffentli-
chen Straßen und Wege auf folgende 
Punkte hin zu prüfen:
• �Die freie Durchfahrtshöhe über der 

Fahrbahn muss 4,50 m betragen; 
die freie Durchgangshöhe am 

Gehweg muss mindestens 2,50 m 
betragen. Beide Werte sollten auch 
bei schweren und regennassen 
bzw. schneebelasteten Ästen ein-
gehalten werden.

• �Bei Geh- und Radwegen ist die Be-
pflanzung bis an die Hinterkante 
(meist identisch mit der Grund-
stücksgrenze) zurückzuschneiden, 
so dass der Weg in der ganzen 
Breite für die Verkehrsteilnehmer 
nutzbar bleibt.

• �An Kreuzungen muss zumindest 
gewährleistet sein, dass ein War-
tepflichtiger Verkehrsteilnehmer bei 
Anfahrt aus dem Stand ohne nen- 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
nenswerte Behinderung bevorrech-
tigte Fahrzeuge erkennen kann. In 
Sichtdreiecken sind die Bepflan-
zungen nieder zu halten (höchstens 
70 cm). Auch die Landwirte werden 
ersucht, die Sichtdreiecke an Kreu-
zungen unbedingt freizuhalten. 
• �Verkehrszeichen dürfen nicht ver-

deckt werden und sollten recht-
zeitig wahrnehmbar sein. Dies gilt 
auch für Straßennamenschilder.

• �Straßenleuchten müssen ebenfalls 
von Pflanzen und Sträuchern frei-
gehalten werden. Kontrollieren Sie 
bitte, ob für Ihre Anpflanzungen ent-
lang öffentlicher Straßen und Wege 
die o.g. Punkte eingehalten werden. 
Schneiden Sie gegebenenfalls Ihre 
Hecken, Bäume und Sträucher 
entsprechend zurück. Bei Unfällen 
könnten die Grundstückseigen-
tümer sonst möglicherweise zur 
Haftung herangezogen werden.

HINWEIS
Die Errichtung von Gartenzäunen oder Einfahrten und das Ansetzen/
Pflanzen von Sträuchern, Hecken, Bäumen etc. entlang von öffentlichen 
Straßen oder Wegen sind nur mit Zustimmung der zuständigen Straßen-
verwaltung gestattet.
Das gilt auch, wenn der alte Zaun/Hecke durch einen neuen ersetzt wird. 
DANKE an jene Grundbesitzer, die ihre Hecken zum Schutze aller Verkehr-
steilnehmer und unserer „kleinen Straßenbenützer“ bereits vorbildlich zu-
rückgeschnitten haben. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne am
Bauamt der Gemeinde Kematen 

(Herr Gerhard Seisenbacher, Tel. 07228/7255-73, oder
Herr Christoph Schützenhofer, Tel. 07228/7255-77).

Wir suchen: MitarbeiterIn im Bauamt
Vollzeitstelle (40 Stunden pro Woche) am Gemeindeamt Kematen an der Krems

Lieben Sie genaues Arbeiten und haben Freude im Umgang mit BürgerInnen?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 
Den Ausschreibungstext finden Sie unter:

 
www.kematen-krems.ooe.gv.at

FÜR UNSER TRINKWASSER UNTERWEGS
Im Oktober 2017 wird der Wasserbus des Landes OÖ für zwei Tage wieder in unserer Gemeinde Station machen. 
An diesen Tagen können 26 Proben untersucht werden. Nachdem bereits mehrere Anmeldungen vorliegen, 
können nur mehr noch drei Anmeldungen entgegen genommen werden. 

Genauere Informationen zu Zeitpunkt und Ablauf der Überprüfungen erhalten die betreffenden Personen noch 
rechtzeitig vor den Terminen. 

Für Rückfragen: Christoph Schützenhofer, Tel. 07228,7255-77 oder 
E-Mail: christoph.schuetzenhofer@kematen-krems.ooe.gv.at
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Amtsleiterin Rosa Grill geht in Pension

Liebe 
Kematnerinnen 
und 
Kematner!

Ich habe am 2. November 1996 den 
Dienst in der Gemeinde Kematen 
an der Krems als Bauamtsleiterin 
angetreten und ab 1. Oktober 2000 
die Agenden der Amtsleitung nach 
der Pensionierung von Herrn AL a.D. 
Friedrich Klausner übernommen.
In den fast 17 Jahren in der Gemeinde 
Kematen an der Krems als Amtslei-
terin habe ich an 98 Gemeinderats-
sitzungen mit 2.144 Punkten und 
124 Gemeindevorstandssitzungen 
mit insgesamt 1.430 Punkten teilge-
nommen bzw. bearbeitet.

Nachfolgend einige Projekte, welche 
in meiner Amtszeit errichtet bzw. an-
geschafft wurden:

• �Volksschule Generalsanierung
• �Kindergarten Bruckstraße Erweite-

rung

• �Kindergarten Familienbund Neubau
• �Betreubares Wohnen Neubau
• �Neubau von Güterwegen (Kiesen-

berg, Hölzl, Eiblwimm, Herbst-
lehner) 

• �Spielplätze bei der Volksschule und 
Hochfeld

• �Ortsbildgestaltung mit Pflasterung 
des Kirchenplatzes und durch-
gehendem Gehweg vom Schloss 
Weyer bis Welserkreuzung

• �Diverse Ortsstraßenerneuerungen 
und -sanierungen, Geh- und 
Wanderwege, Errichtung von 
Straßenbeleuchtungen, Buswarte-
häuschen sowie diverser Vermes-
sungen 

• �Trinkwasser-Hauptleitung nach 
Gerersdorf

• �Renaturierung „Bettelbach“
• �Ankauf Stögmüller-Graben für 

Retentionsmaßnahmen
• �Fischwanderhilfe an der Krems in 

Achleiten
• �Gemeinde-Innensanierung
• �Mitwirkung bei der Generalsanie

rung und Neubau des Martins-
hofes mit der Pfarre und der 
Gemeinde Piberbach

• �Mobile Jugendarbeit in der 
Gemeinde

• �Einführung von Essen auf Rädern
• �Kanalprojekte Bauabschnitte 07–16
• �Erstellung des Flächenwidmungs-

planes Nr. 3 sowie diverse Flächen-
widmungsänderungen

• �Erstellung des örtlichen Entwick-
lungskonzeptes Nr. 1

• �Anschaffung verschiedener Ge-
meindefahrzeuge wie Löschwagen 
TLF-A für die FF Gerersdorf-Scha-
chen, KLF-A für die FF Achleiten, 
neuer Gemeinde-LKW MAN, neuer 
kleiner Deutz-Traktor

• �ASKÖ Clubheim Neubau
• ��Ausbildung von 7 Lehrlingen:  

Markus Stadlbauer M.A., Tamara 
Raab, Birgit Stadlbauer (Zeilinger), 
Daniela Großberger, Sarah Feldler, 
Sarah Lehner, Jennifer Turner

• �Bereits begonnene laufende 
Projekte: ASZ Kremstal, Brü-
ckensanierungen, Feuerwehrhaus 
Neubau, Spielplatz Achleiten, As-
phaltierungen, Aufbahrungshalle 
Neu, Heimatbuch Kematen an der 
Krems, Trinkwasserversorgungs-
konzept Achleiten.

• �BürgermeisterInnen: BR a.D. Franz 
Wolfinger, ÖVP, Labg. Gisela Peutl
berger-Naderer, SPÖ, Regierungs-
kommisär Peter Pramberger, Mag. 
DI Günter Seidler, ÖVP, Markus 
Stadlbauer M.A., ÖVP

Nach 20 Jahren und 8 Monaten im 
Dienst der Gemeinde Kematen an 
der Krems möchte ich mich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit bei meinen 
KollegenInnen im Amt, der Bevölke-
rung und den Gemeinderäten sowie 
den BürgermeisterInnen sehr herz-
lich bedanken und alles Gute für die 
Zukunft wünschen. 

Ihre AL Rosa Grill
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Berichte aus den Gemeinderatssitzungen: 25. April und 27. Juni 2017

Sitzung vom 25. April 2017

Der Gemeinderat der Gemeinde Ke-
maten an der Krems hat einstimmig 
den Auftrag für die Erstellung eines 
Konzeptes für die Oberflächenent-
wässerung im Ortskern von Kematen 
in der Höhe von € 7.430,– exkl. Mwst. 
einstimmig an das Ingenieurbüro 
Dr. Flögl, Ziviltechniker GmbH. ver-
geben.

Weitere einstimmige Beschlüsse an 
das Ingenieurbüro Dr. Flögl wurden 
wie folgt erteilt:

• �Erweiterung des Auftrages auf-
grund der Laufmetererhöhung der 
Regenwasserkanäle im Ortskern in 
der Höhe von € 27.130,– exkl. Mwst.

• �Auftragsvergabe für das anschlie-
ßende Sanierungskonzept für die 
Erhebung der Oberflächenentwäs-
serungskanäle im Ortskern in der 
Höhe von € 4.570,– exkl. Mwst.

• �Für das Sanierungsprojekt für die 
Schmutz- und Mischwasserkana-
lisation der Gemeinde in der Höhe 
von € 19.400,– exkl. Mwst. und

• �Auftragsvergabe für die Planung 
sowie Projektierung einer Wasser-
versorgungsanlage in der Ortschaft 
Achleiten und Planungskoordi-
nierung mit der Errichtung eines 
Lichtwellenleiters in der Höhe von 
€ 32.760,– inkl. Mwst.

Weitere einstimmige Beschlüsse des 
Gemeinderates:

• �Die Anpassung der Tarifordnung 
(Indexanpassung), die Kinder
betreuungseinrichtungsverordnung 
sowie die Vereinbarung der Zwi-
ckeltage ab 1. 9. 2017 der Kinder-
betreuungseinrichtungen von Ke-
maten an der Krems. 

• �Die Einrichtung des Sommerkinder-
gartens mit der Betreuung des OÖ. 
Familienbundes im Kindergarten 
am Tannenweg.

• �Die Auftragsvergabe für die Ein-
zäunung des Volksschulgeländes 
an die Firma Zaunwerk aus Wels in 
Höhe von € 9.502,80 inkl. MwSt.

• �Die Anschaffung eines Notstrom
aggregates für den Bezirk Linz-
Land sowie die Finanzierung von 
max. 24 Cent pro Einwohner.

• �Die Vertragsverlängerung des be-
stehenden Vertrages mit der AR-
GE-Kompost Bad Hall bis zur Er-
öffnung des ASZ Kremstal.

• �Den Finanzierungsplan für den 
Straßenbau 2017 und 2018.

• �Auftrag für die Asphaltierungsar-
beiten des Dinkelweges im Zuge 
der Asphaltierungsmaßnahmen der 
Ortschaftsstraßen Maisweg, Haf-
erweg und Roggenweg zum Preis 
von € 42.071,15 inkl. MwSt. und 
die notwendigen Entwässerungs-
arbeiten zum Preis von € 8.399,36 
inkl. MwSt. an die Firma Held & 
Franke Baugesellschaft m. b. H., 
Linz.

• �Dienstbarkeitsvertrag mit der Aus-
trian Power Grid und Entschädi-
gungsübereinkommen hinsichtlich 
220 Kv Hochspannungsleitung.

• �Baulandsicherungsverträge mit 
dem Benediktinerstift Krems
münster sowie der Firma NEUWOG 
Immobilien GesmbH als zukünf-
tigen Grundeigentümer, bezüglich 
der Umwidmung Teil der Parzelle 
68/4, KG Kematen an der Krems.

• �Die Umwidmung der Parzelle 
68/4 des Benediktinerstiftes 
Kremsmünster.

• �Grundabtretung aus der zukünf-
tigen Parzelle Nr. 68/7, KG Ke-
maten an der Krems von der Pfarre 
Kematen, Kirchenplatz 1, 4531 Ke-
maten/Krems in das öffentliche Gut 
im Ausmaß von 10 m².

Sitzung vom 27. Juni 2017

Der Gemeinderat hat den Auftrag für 
die Behebung diverser Mängel in der 
Volksschule Kematen an der Krems 
vom „Verein für Infrastruktur der Ge-
meinde Kematen/Krems (VFI) & Co 
KG, 4531 Kematen/Krems“ für den
a) �Anschluss alter Dachgullys an die 

Strangentlüftungen an die Fa. Alt-
müller GmbH & Co KG, Neuhofen, 
zum Preis von € 1.068,80 exkl. 
Mwst. sowie dem 

b) �Materialkostenanteil für die Her-
stellung der Fensterbankan-
schlüsse durch die Fa. Josef Wick 
& Söhne GmbH & CO KG zum 
Preis von € 5.005,20 exkl. Mwst. 
vergeben.

Weiters die Auftragsvergaben von 
verschiedenen Außengestaltungs-
maßnahmen bei der Volksschule 
wie Anlauf und Sonnensegel für den 
Weitsprungkasten, Robinenstämme 
auf Stahlrohren für die Sitzarena, 
an den Billigstbieter Fa. Stausberg 
zum Preis von € 5.576,94 inkl. Mwst. 
sowie Erdarbeiten, Rekultivierung 
der Rasenflächen an die Fa. Wildli-
fegarden e.U. Guger zum Preis von 
€ 1.371,84 inkl. Mwst.
Eine weitere Auftragsvergabe an die 
Eisenberger & Herzog Rechtsanwalts 
GmbH, Hilmgasse 10, 8010 Graz für 
die Vertretung der Beschwerden und 
Revisionen (bzw. in weiterer Folge 
einen Antrag auf Entscheidung eines 
Kompetenzkonfliktes) aufgrund der 
Beschlüsse des Landesverwaltungs-
gerichtes OÖ (16. 5. 2017, GZ: LVwG-
650835/4/Sch/EP) und des Bundes-
verwaltungsgerichts (14. 6. 2017, GZ: 
W249 2140860-2/3E) zur Eisenbahn-
kreuzung bei km 25,803 im Gemein-
degebiet Kematen/Krems sowie die 
Kosten für die Einbringung dieser 
Rechtsmittel samt Verfahren in der 
Höhe von € 12.444,–. 
Weitere einstimmige Beschlüsse des 
Gemeinderates:
• �Die Fortsetzung der Aktion Kinder-

lesen für das Schul- bzw. Kinder-
gartenjahr 2017/2018 in der Höhe 
von € 10,– pro Volksschulkind bzw. 
Krabbelstuben- und Kindergarten-
kind, die das Angebot in Anspruch 
nehmen, wobei bei den Krabbel-
stuben- bzw. Kindergartenkin-
dern ein max. Pauschalpreis von 
€ 1.000,– gewährt wurde.

• �Sanierungsmaßnahmen im Mar-
tinskindergarten, Bruckstraße 6, 
Wärmedämmung für den Altbau 
an die Fa. Ettinger zum Preis von 
€ 12.709,90 netto, Heizungs- und 
Warmwasseroptimierung an die 
Fa. Pauzenberger zum Preis von 
€ 585,70 netto, sowie die Erstellung 
eines Energieausweises an die Fa. 
TB Brand zum Preis von € 600,– 
netto.

• �Erhöhung des Essensbeitrages für 
die Kinderbetreuungseinrichtungen 
in der Höhe von € 3,80 ab 1. Sep-
tember 2017.
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Ausschuss für Wohnungsvergaben, Lebensraum, Generationen,
Jugend, Familien und Senioren

Der Ska-
terpark ist 
mittlerweile 
in die Jahre 
gekommen 
und wie 
auch der re-
gionale Ju-
g e n d l e i t e r 
bestätigt, ist 
aktuell die 
F r e q u e n z 
auf der Ska-
t e r a n l a g e 

niedrig. Die Ursachen hierfür sind 
vielfältig: Einerseits sind die beste-
henden Rampen nicht mehr zeit-

gemäß bzw. nicht befahrbar und 
andererseits konzentriert sich die 
Skaterszene eher im Linzer Zen
tralraum. Um unseren Skaterpark 
wieder für die Kematner Jugend zu 
attraktivieren, werden wir dies nun 
in den bereits laufenden Bürgerbe-
teiligungsprozess „Mein.Dein.Unser.
Kematen“ aufnehmen. 

Jugendliche können sich 
einbringen

Dabei können sich die Jugendlichen 
einbringen und ihre eigenen Vorstel-
lungen und Pläne präsentieren. Ziel 
ist es, die bestehende Fläche sowohl 

für Skater als auch für andere Nutzer 
möglichst attraktiv zu gestalten. 
Erste Vorgespräche mit dem regio-
nalen Jugendbetreuer Sascha Rei-
schl, dem Kematner Skater-Experten 
Jürgen Bauschmid und der Nachbar-
gemeinde Piberbach wurden bereits 
geführt und ein Start des Workshops 
mit den Jugendlichen soll im Herbst 
2017 erfolgen.
Ich bedanke mich bereits im Voraus 
für das Engagement eines jeden ein-
zelnen, das Angebot für unsere Ju-
gendlichen zielgerichtet zu verbes-
sern. Denn: Investitionen in unsere 
Jugend und Kinder sind Investitionen 
in die Zukunft!

Ausschuss für Soziales, Integration, Energie & Ressourcen,
Naherholung und Umwelt sowie Wasserwirtschaft

Flurreinigungsaktion

Auch heuer wurde die Flurreini-
gungsaktion wieder ein voller Erfolg. 
Mit dazu beigetragen hat das gute 
Wetter. Mit über 30 TeilnehmerInnen, 
viele davon Kinder bzw. Jugendliche, 
konnten große Bereiche unserer 
Heimatgemeinde gereinigt werden. 
Den Abschluss bildete wie jedes 
Jahr das gemeinsame Mittagessen. 
Ich möchte mich bei allen Teilneh-
merInnen für ihre Mithilfe sehr herz-
lich bedanken.

Vorsitzender: Markus Musner

Vorsitzender: Mag. (FH) 
Christian Deutinger

Öffentliche Sitzungen des Kematner Gemeinderates

In regelmäßigen Abständen treffen 
die 25 Mitglieder (15 ÖVP, 6 FPÖ, 
4 SPÖ) des Gemeinderates der Ge-
meinde Kematen zur Sitzung im Ge-
meinderatssaal des Gemeindeamtes 
Kematen zusammen. Dem Gemein-
derat obliegen alle in den eigenen 
Wirkungsbereich der Gemeinde fal-
lenden Angelegenheiten, soweit sie 
nicht ausdrücklich anderen Organen 
der Gemeinde vorbehalten sind.

BürgerInnen- 
Fragestunde

Die Gemeinderatssitzungen sind 
öffentlich. Die BürgerInnen von Ke-
maten werden eingeladen als Zuhörer 
bei den Sitzungen teilzunehmen. Am 
Beginn haben die Zuhörer die Mög-
lichkeit, Fragen an den Gemein-
derat sowie an den Bürgermeister zu 
stellen. 

TERMINE DER 
GEMEINDERATSSITZUNGEN:

Donnerstag, 3. August 2017,
19.30 Uhr

Dienstag, 19. September 2017, 
19.30 Uhr

Dienstag, 7. Dezember 2017,
19.30 Uhr
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Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft, Landwirtschaft, 
Tourismus und Nahversorgung

Bürgermeldungen – 
Erweiterung der digitalen 
Kommunikation

Seit nunmehr sechs Monaten ist 
das auf WhatsApp basierende Ser-
vice Bürgermeldungen im Einsatz 
und stellt einen ersten Baustein in 
der Erweiterung der Kommunikation 
der Gemeinde mit den Bürgerinnen 
und Bürgern dar. Meldungen wie 
überfüllte Mistkübel, durch Regen 
schadhaft gewordene Straßen oder 
Maßnahmen zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit wurden an die 
Gemeinde gemeldet und konnten 
auch schnell und unbürokratisch er-
ledigt werden.
In der Praxis hat sich herausge-
stellt, dass das Service nicht nur für 
jene sinnvoll ist, die etwas melden 
möchten, sondern auch der Ge-
meinde dabei hilft Probleme rasch zu 

beseitigen, von denen ansonsten nur 
wenig bekannt wäre.
Nachdem dieses Service nun er-
folgreich eingeführt wurde, ist für 
die Zukunft geplant, die digitale 
Kommunikation und Information mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern 
noch weiter auszubauen. Insbeson-
dere sollen dabei digitale Kanäle 
wie Social Media oder Apps genutzt 
werden, um somit eine umfassende 
Kommunikation zu ermöglichen. 
Eines der Ziele ist es beispielsweise 
Veranstaltungen, die Gemeinde-
zeitung, eine digitale Amtstafel und 
die einfache Hilfe in verschiedenen 
Lebenslagen über diese Kanäle an-
zubieten und die Möglichkeit zu 
schaffen darüber mit der Gemeinde 
in Kontakt zu treten.
Ein weiteres Ziel ist die Erhöhung 
der Transparenz und Information der 
Gemeinde, so wie es jetzt bereits bei 
den Gemeindefinanzen möglich ist.

WhatsApp laden, QR-code scannen 
oder Nummer +43 676 645 91 87 
speichern.

Vorsitzender: 
Dr. Uwe Wolfinger 

Unsere Gemeinde im Internet: www.kematen-krems.ooe.gv.at

Heimatbuch Kematen

Liebe Kematnerinnen und 
Kematner!              

Das Heimatbuch ist derzeit ein sehr 
aktuelles Thema in unserer Ge-
meinde. Seit beinahe 3 Jahrzehnten 
bestehen Bemühungen über Ke-
maten ein Heimatbuch zu erstellen. 
Diese sind leider immer wieder 
eingeschlafen. Um die bereits vor-
handenen Vorarbeiten, vor allem 
von Erwin Grabinger, nicht verloren 
zu geben, haben wir (das Heimat-
buch-Team) uns entschlossen, das 
Thema nun nochmals anzugehen. 

Wir, das sind Erwin Grabinger, Heinz 
Seisenbacher und Johanna Wein-
gartmair.

Auch der Gemeinderat hat inzwi-
schen den Grundsatzbeschluss für 
die Erstellung getroffen.

Fast alles, was wir heute an Wissen 
zur Verfügung haben, wurde irgend-
wann einmal niedergeschrieben; auf 
Steintafeln mit Meißeln, auf Papyrus, 
später auf Bütten mit Federkielen, 
schließlich in Büchern. Das geschrie-
bene Wort hat sich über die Jahr-
tausende erhalten. Bücher werden 
immer wieder angeschaut.
 
So ein Nachschlagewerk soll das 
Kematner Heimatbuch werden. Und 
das nicht nur für heutige Genera-
tionen sondern für jede und jeden, 
der Kematen als seine Heimat aus-
erwählt hat, für alle, die in Kematen 
ihr Zuhause gefunden haben und 
mehr darüber wissen möchten, für 
alle Alteingesessenen, Neuzugezo-
genen, Alten, Jungen, für jene, die 
aus Kematen weggezogen sind, ihre 
Wurzeln aber noch nicht vergessen 

haben, also alle, denen das Fleck-
chen Erde mit dem Namen Kematen 
an der Krems etwas bedeutet. 
Unser Plan ist es, das Heimatbuch 
bis November 2018 fertig auf dem 
Tisch zu haben. Dazu braucht es 
der Mithilfe und Unterstützung vieler. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Wir freuen uns über alles was dazu 
beiträgt, das Buch lebendiger und 
spannender zu machen.

Herzlichen Dank!
Das Heimatbuch-Team

Frau Birgit Stadlbauer, Gemeinde 
Kematen birgit.stadlbauer@ 
kematen-krems.ooe.gv.at
Frau Johanna Weingartmair, 
j.weingartmair@aon.at  oder 
Tel. 0664/1307401
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Neues aus dem Martinskindergarten…

Wir begrüßen Frau Julia 
Rietzler als neue Ergo-
therapeutin. Mit ihrem 
Zusatzangebot direkt 
vor Ort baut der Mar-
tinskindergarten das 

schon bisher hochqualitative Betreu-
ungsangebot für unsere Kinder und 
Eltern weiter aus.

Wir freuen uns daher, dass die mit 7. 
Juni 2017 gestartete Kooperation mit 
Julia Rietzler von den Eltern und Kin-
dern bereits mit großer Begeisterung 
angenommen wird.

Frau Rietzler steht an einem Vor-
mittag in der Woche für die Förde-
rung der Kinder im Martinskinder-
garten zur Verfügung. 

Diese Zusammenarbeit 
mit ihr ergibt sich aus 
unserem Anspruch, 
sowohl die Kinder im 
Rahmen der Integration, 
als auch alle anderen 
Kindergartenkinder in 
ihrer Entwicklung best-
möglich zu begleiten. 

Frau Rietzler bietet 
jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 
Uhr in drei Einheiten Ergotherapie 
und sensorische Integrationsthe-
rapie an. Im Sinne einer optimalen 
Zusammenarbeit zwischen Eltern, 
Therapeutin und Mitarbeiterinnen im 
Kindergarten, gibt es einen aktiven 
Austausch über die Fördermöglich-
keiten. 

In Kombination mit 
der wöchentlichen Be-
treuung durch Frau  
Edith Hornich, unserer 
Logopädin und der 
Besuche von der Fa-
milienseelsorgerin Frau 
Irmi Irnberger zum El-
ternstammtisch können 
wir als innovatives, 
erfahrenes Pädago-

gen-Team vom Martinskindergarten 
eine umfassende und hochqualita-
tive Betreuung anbieten.
Mit dieser weiteren Initiative, die in 
enger Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Kematen erfolgt, wird unser 
Ort dem immer höher werdenden 
Anspruch als kinder- und familien-
freundliche Gemeinde gerecht. 

Was ist los im Familienbundkindergarten …

Leseomas und Leseopas

Von Februar bis Ende April besuchten 
uns jeden Montag Leseomas und 
Leseopas und entführten die Kinder 
für ein Weilchen in die spannende 
Welt der Bücher. Für die Kinder war 
es immer ein besonderes Erlebnis, 
wenn eine Oma oder ein Opa im Kin-
dergarten zu Besuch war und ihre/
seine Geschichten vorgelesen und 
gemeinsam Bilderbücher betrachtet 
hat.

Die Kinder waren mit vollster Auf-
merksamkeit dabei und freuten sich 
immer wieder auf neue spannende 
Inhalte. Auch der Abschluss unseres 
Leseoma/-opa-Projekts war ein be-
sonderes Highlight. Frau Ausser-
huber veranstaltete für die beiden 
Kindergartengruppen ein Bilder-
buchkino. Der Grundgedanke dieses 
Projekts, die Kinder wieder mehr für 
Bücher und das Lesen zu interes-
sieren, konnte somit erfolgreich ver-
mittelt werden. 
Besonders möchten wir uns für das 
große Engagement der Großeltern 
bedanken – ohne sie hätte das Pro-
jekt nicht stattfinden können.

HERZLICHEN DANK!

Fortbildung 
Babyzeichensprache

Der 25. März stand ganz unter dem 
Motto der Babyzeichen. Das ge-
samte Team des Familienbundkin-
dergartens und der Krabbelstube 
erlernten an diesem Samstag „eine 
neue Sprache“, welche uns in der Ar-
beit mit unseren Kleinsten in Zukunft 
sehr dienlich sein wird. Ein herzlicher 
Dank gilt Frau Martina Postlbauer, 
welche uns die Babyzeichensprache 
abwechslungsreich und lustvoll nä-
herbrachte. 
Zudem sei noch erwähnt, dass wir 
die erste komplett zertifizierte Kin-

derbetreuungseinrichtung in Öster-
reich sind.

Maibaumfest 

Auch das größte Highlight in diesem 
Jahr ist schon wieder Geschichte. 
Unter dem Motto „Wenn der Mai-
baum wieder im Kindergarten 
steht“ veranstalteten wir auch heuer 
wieder unser Maibaumfest. Trotz des 
schlechten Wetters war es wieder ein 
großer Erfolg. Nach etwaigen Start-
schwierigkeiten, konnte der Maibaum 
letztendlich doch noch mit reiner 
Manneskraft aufgestellt werden und 
das Fest seinen gewohnten Lauf 
nehmen.
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Die Volksschule berichtet …

Lebensnahes Lernen

Auch heuer durften wieder die dritten Klassen der 
Volksschule Kematen an der Aktion des ÖAMTC 
„Hallo Auto“ teilnehmen und erfuhren dabei viel In-
teressantes über den Zusammenhang zwischen Ge-
schwindigkeit, Brems- und Anhalteweg sowohl auf tro-
ckener wie auch auf nasser Fahrbahn. 

Schwerpunkt bei der ÖAMTC Verkehrserziehung 
sind…

• Das kleine Straßen 1x1
• Blick & Klick
• Hallo Auto
• Club PS

OÖ Schulbeginnhilfe

Für Schulanfänger gibt es weiterhin 
die OÖ Schulbeginnhilfe. Um die 
notwendigen Anschaffungen zu 
Schulbeginn leichter stemmen zu 
können, bekommen Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkommen auf 
Antrag € 100,– vom Familienreferat 
zugeschossen. Der Zuschuss wird 
einmalig beim Eintritt in die Pflicht-
schule gewährt. 

OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe

Die OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe 
wurde ab dem Schuljahr 2017/18 
geändert, damit zukünftig mehr 
Kinder diese finanzielle Unterstüt-
zung nutzen können!
Ab kommendem Schuljahr werden 
alle Familien unterstützt, von denen 
ein Kind bei einer zumindest vier-
tägigen Schulveranstaltung teilge-
nommen hat bzw. zwei oder mehr 
Kinder an einer mehrtägigen – also 
zumindest zweitägigen – Schulver-
anstaltung mit einer Nächtigung teil-

genommen haben. Zukünftig reichen 
pro Familie also schon vier Tage, die 
als Schulveranstaltungen mit Näch-
tigung nachgewiesen werden, damit 
eine Schulveranstaltungsbeihilfe bei 
geringem Haushaltseinkommen aus-
bezahlt wird. 
Auf www.familienkarte.at kann der 
Antrag auch online gestellt werden 
bzw. finden Sie das Formular zum 
Downloaden. Es liegen auch Formu-
lare in der Schule und am Gemein-
deamt (Bürgerservicestelle) auf.

respect@promenteooe.at  0664/849 41 49

resp@ct ist ein Projekt in Linz und 
Linz-Land für Jugendliche und junge 
Erwachsene zwischen 15 und 24 
Jahren, die sich weder in Arbeit, Aus-
bildung, Schulung, noch in Trainings-
maßnahmen befinden. 
Durch resp@ct wird ein Raum ge-
schaffen, der dazu einlädt neue Leute 
kennenzulernen, Spaß zu haben und 
sich in verschiedenen Bereichen 
auszuprobieren. Bei uns kann man 
praktische und kognitive Fähig-
keiten trainieren, individuelle Stärken 

kennenlernen, kreativ arbeiten, ge-
meinsam kochen und essen, Be-
wegungsangebote und Unterneh-
mungen nutzen und vieles mehr! 
Ziel unserer Arbeit ist es, gemeinsam 
mit den Jugendlichen persönliche, 
schulische und berufliche Perspek-
tiven zu entwickeln und sie in Schule, 
Arbeit oder Lehre bzw. weiterfüh-
rende Projekte, AMS-Kurse etc. zu 
vermitteln.
Zusätzlich zu den Aktivitäten in un-
seren Räumlichkeiten arbeiten wir 
auch mobil. Wir kommen sehr gerne 

in Ihre Gemeinde, um vor Ort mit 
den Jugendlichen Kontakt aufzu-
nehmen und sie über resp@ct zu in-
formieren. Gerne können sich auch 
Eltern, LehrerInnen, MitarbeiterInnen 
aus sozialen Einrichtungen, Vereinen, 
Jugendzentren, Wohneinrichtungen 
etc. bei uns melden, die Bedarf 
und Interesse an unserem Angebot 
haben.
Wir sind Montag bis Donnerstag von 
8 bis 16 und am Freitag von 8 bis 12 
Uhr unter 0664/849 41 49 erreichbar. 
Alle weiteren Informationen zu 
resp@ct erhalten Sie telefonisch, 
persönlich und natürlich auch im In-
ternet:  www.promentejugend.at / 
www.facebook.com/RespectJugend
Dieses Projekt wird aus Mitteln des 
ESF und des Landes OÖ finanziert. 
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FÖRDERUNG FÜR UNSERE LEHRLINGE

Kostenlose Vorbereitungskurse 
zur Lehrabschlussprüfung

Lehrlingscoaching – weil 
Coaching nicht nur im Sport 
wichtig ist!

Finanzielle Entlastung bei Wieder-
holung der Lehrabschlussprüfung

• �Kostenlose Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung

Neue Förderbedingungen für Kurse, 
die nach dem 30. Juni 2017 abge-
schlossen werden: Lehrlinge erhalten 
die vollen Kurskosten inkl. USt. für 
Vorbereitungskurse zur Lehrab-
schlussprüfung ersetzt, wenn sie die 
Kurse selbst bezahlt haben und das 
Lehrzeitende maximal 36 Monate zu-
rückliegt bzw. der Kurs frühestens 12 
Monate vor Lehrzeitende begonnen 
wurde. Selbstverständlich können 
mehrere Vorbereitungskurse besucht 
werden.  

Wichtig: Sofort nach Absolvierung 
des Kurses einen Förderantrag aus-
füllen und spätestens 6 Monate nach 
Kursende gemeinsam mit der Teil-
nahmebestätigung, Rechnung und 
Zahlungsbeleg bei LEHRE.FÖR-

DERN einreichen. Förderanträge 
liegen bei den meisten Kursanbietern 
auf bzw. sind unter www.lehre-foer-
dern.at downloadbar.
Diese Förderung gilt für alle Lehrlinge 
aus Unternehmen, landwirtschaft-
lichen Betrieben und Gebietskör-
perschaften, welche ihre Vorberei-
tungskurse nach dem 30. Juni 2017 
abgeschlossen haben. Lehrlinge aus 
überbetrieblichen Ausbildungsein-
richtungen können diese Förderung 
nicht in Anspruch nehmen.

• �Lehrlingscoaching – weil Coaching 
nicht nur im Sport wichtig ist!

Probleme in Berufsschule, Lehrbe-
trieb, in der Familie oder mit Freund 
oder Freundin?
Da kann geholfen werden – wie bei 
Spitzensportlern unterstützen pro-
fessionelle Coaches vertraulich bei 
der Lösung von Problemen. 
In persönlichen Gesprächen werden 
anstehende Schwierigkeiten analy-
siert und Lösungen erarbeitet. Und 
auch bei der Umsetzung der erarbei-
teten Lösungen begleitet der Coach 
vertraulich und zuverlässig.

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at 
unverbindlich anmelden. 

Der Coach meldet sich innerhalb von 
zwei Tagen bei Dir.

Lehrlinge aus überbetrieblichen 
Ausbildungseinrichtungen können 
diese Förderung nicht in Anspruch 
nehmen.

• �Finanzielle Entlastung bei Wieder-
holung der Lehrabschlussprüfung

Es kann schon mal vorkommen – 
man schafft beim ersten Antritt die 
Lehrabschlussprüfung leider nicht. 
Nicht verzagen und nochmals versu-
chen! Für einen zweit- oder drittma-
ligen Antritt muss keine Prüfungsge-
bühr bezahlt werden.

Und nicht vergessen – der nochma-
lige Besuch eines Vorbereitungs-
kurses zur Lehrabschlussprüfung 
zahlt sich aus!

Kontakt: Wirtschaftskammer OÖ, 
Referat lehre.fördern
4020 Linz, Wiener Straße 150
Telefon: 05-90909-2010, Fax -4089
E-Mail:   lehre.foerdern@wkooe.at
Website: www.lehre-foerdern.at
Website: www.lehre-statt-leere.at

Ausbildungslehrgänge zur/zum (Betriebs-)Tagesmutter/-vater
des OÖ. Familienbundes

Um als Tagesmutter/-Vater daheim 
oder in einem Betrieb arbeiten zu 
können, ist die Absolvierung einer 
Tageselternausbildung erforderlich. 
Diese bietet der OÖ Familienbund 
in zwei Varianten an. So gibt es zum 
einen für Anfänger ohne pädagogi-
sche Vorbildung einen kombinierten 
Lehrgang, mit dem zwei Berufsab-
schlüsse (Tageseltern und HelferIin) 
erlangt werden. Daneben gibt es 
noch einen Aufbaulehrgang für be-
reits ausgebildete PädagogInnen 
und HelferInnen. 

Tagesmütter/-väter und 
HelferInnen-Lehrgang 

Der Kombilehrgang vermittelt Wissen 
über folgende Themenbereiche: 

Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, 
Entwicklungspsychologie, Recht, 
Gesundheit, Erste Hilfe, Zeit- und 
Haushaltsmanagement, Kommuni-
kation, Familiensysteme, Umgang 
mit Missbrauchsfällen u.v.m. 
Begleitend zum Lehrgang ist ein 
Praktikum (40 EH) zu einem Teil bei 
einer Tagesmutter und in einer Kin-
derbetreuungseinrichtung zu ab-
solvieren, das einen Einblick in den 
künftigen Arbeitsalltag bietet und 
hilft eine Facharbeit zu schreiben.
Gebühr: € 1.190,– (Familienbundmit-
glieder € 990,–). 
Dauer: Oktober 2017 bis Feb-
ruar 2018 (im Familienbundzen-
trum Regau-Vöcklabruck und in 
Linz-Kleinmünchen). 

Aufbaulehrgang
Tagesmutter/-vater 

Der Aufbaulehrgang für Pädago-
gInnen und HelferInnen dient zur 
Vermittlung der speziell für die Be-
treuung von Tageskindern relevanten 
Grundlagen.

Dazu zählen für HelferInnen folgende 
Module: Pädagogik, Didaktik, Lern-
betreuung, Entwicklungspsycho-
logie, Recht, Familiensysteme, Zeit- 
und Haushaltsmanagement und 
Umgang mit Missbrauchsfällen.

PädagogInnen müssen nur drei Bau-
steine davon besuchen – verpflich-
tend Rechtsgrundlagen und Umgang 
mit Missbrauch. Ein drittes Modul ist 
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ÖBB-Ticketautomat im Bahnhof Kematen

Damit sich unsere Kunden ihre Ti-
ckets künftig bereits vor Fahrtantritt 
am Bahnhof kaufen können, befindet 
sich seit 18. Mai 2017, ein Ticketau-
tomat im Bahnhof Kematen. 

Beim Ticketautomaten sind u. a. 
ÖBB Inlands- und ausgewählte Aus-
landstickets, alle OÖVV-Tickets, 
Einfach-Raus- und Rad-Tickets er-
hältlich. Auch bei unserem Kunden-
service unter 05-1717 telefonisch 
gebuchte Tickets können beim Auto-
maten abgeholt und bezahlt werden. 

Neben dem schnellen Ticketkauf 
profitieren die Kunden vom Selbst-
bucherbonus für Vorteilstickets.

Die Bezahlung am Automaten ist 
mit den jeweils angezeigten Münzen 
und Banknoten sowie mit Bankomat- 
oder Kreditkarte möglich. Weitere 
Informationen zum ÖBB Ticketau-
tomaten gibt es auch auf unserer 
Website: http://www.oebb.at/de/leis-
tungen-und-services/am-bahnhof/
ticketkauf-am-ticketautomaten 

Gemäß unseren Tarifbestimmungen 
müssen unsere Kunden im Nahver-
kehr (S-Bahn, R- und REX-Züge) das 
Ticket bereits vor dem Einsteigen er-
werben, wenn eine Kaufmöglichkeit – 
jetzt in Kematen mit dem Ticketauto-
maten – vorhanden ist. Ein Ticketkauf 
im Nahverkehrszug ist dann nicht 
mehr möglich.

Viele Kunden nutzen auch bereits 
die Möglichkeit ÖBB-Tickets und 
OÖVV- Einzel- und Tageskarten im 
ÖBB Ticketshop bequem online auf 
oebb.at oder mobile mit dem Smart-
phone über die kostenlose ÖBB-App 
zu buchen. Die Tickets sind im ÖBB 
Ticketshop und – auch beim Ticke-
tautomat (ausgenommen OÖVV-Ein-
zelkarten) auch im Vorverkauf erhält-
lich.

Um älteren Kundinnen und Kunden 
eine mögliche Hemmschwelle bei der 
Benützung des Ticketautomaten zu 
nehmen, bieten wir Informationsver-

anstaltungen vor Ort an. Wir haben 
in Oberösterreich spezielle ÖBB Se-
nior-Mobil-BeraterInnen ausgebildet, 
die ehrenamtlich für alle Fragen rund 
um das Reisen mit der Bahn mit 
Rat und Hilfe zur Seite stehen. Auf 
Wunsch organisieren sie gerne diese 
Informationsveranstaltungen.

Interessierte können unter der Tele-
fonnummer 0732 / 93000-3124 oder 
per E-Mail an ooe.seniormobil@
pv.oebb.at dazu über uns einen 
Termin vereinbaren.

Dazu darf ich Ihnen als Ansprech-
person bekanntgeben:
Frau Mag.a Elisabeth Hufnagl,
elisabeth.hufnagl@pv.oebb.at
Tel. 0732 / 93000-3124

DEIN TICKET
JETZT ONLINE

BESTELLEN!
   SCHÜLER - TICKET &

LEHRLINGS - TICKET ODER

        JUGENDTICKET-NETZ

ab 6.6.2017
online bestellen!

Scannen & beStellen!

www.shop.ooevv.at
REGISTRIEREN

BESTELLCODE 
BEREIThaLTEN

CODE BESTELLvORGaNG 
DuRChfühREN

fERTIG

Bestellcode bzw. Lehrvertrags - Nummer 
bereithalten und ONLINE bestellen!

ACHTU
NG

WICHTIG

!

frei wählbar. Helfer/-innen müssen 
noch ein Praktikum absolvieren und 
eine Facharbeit schreiben.

Gebühren für Helfer: € 440,– 
(FB-Mitglieder € 390,–)
Gebühr für Pädagogen: € 160,– 
(FB-Mitglieder € 130,–) 

TIPP: Pädagogen/-innen dürfen so-
fort als Tagesmutter arbeiten und 

den Lehrgang berufsbegleitend be-
suchen.

Dauer: Oktober 2017 bis Februar 
2018 im Zentralraum Linz.

Die Lehrgänge richten sich an 
Frauen und Männer ab 19 Jahren, 
die Freude an der Arbeit mit Kindern 
haben, kommunikativ sind und an 
einer abwechslungsreichen, erfül-
lenden und verantwortungsvollen 

Tätigkeit interessiert sind. Wer an-
schließend als Tagesmutter/-vater im 
eigenen Haushalt tätig sein möchte, 
sollte noch über kindgerechte Räum-
lichkeiten verfügen. 

Im Rahmen des Bildungskontos des 
Landes OÖ werden bis zu 50 % der 
Kurskosten gefördert.

Anmeldung: www.ooe.familien-
bund.at oder 0732/60 30 60 12.

Unsere Gemeinde im Internet: www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Einsätze der FF Kematen

Mitte Mai ist nach mehreren Sturm-
böen ein Baum geknickt und über die 
Bergfeldstraße auf ein Haus gestürzt. 
Am Haus entstand Sachschaden, der 
Baum wurde entfernt und am Stra-
ßenrand abgelegt. Personen wurden 
glücklicherweise nicht verletzt.

Einige Tage später ereignete sich in 
Fischen ein schwerer Verkehrsun-
fall. Es mussten zwei Personen nach 
einem Frontalcrash befreit werden, 
wobei die Befreiung einer Person auf-
grund der Deformation bzw. Beschaf-
fenheit des Fahrzeuges ca. 1 Stunde 
dauerte. Beide Lenkerinnen wurden 
schwer verletzt in Krankenhäuser 
gebracht, ein mitfahrender Hund 
wurde der Tierrettung übergeben und 
musste aufgrund der Schwere der 
Verletzungen leider eingeschläfert 
werden.

Übungen und Ausbildung

Bei den Monatsübungen April, Mai 
und Juni beschäftigte sich die FF Ke-
maten mit anspruchsvollen Themen 
aus dem Bereich der technischen 
Hilfeleistung. Im April wurde ein Un-
fall mit einem Rückewagen im Scha-
chenwald simuliert, wobei zwei Per-
sonen befreit werden mussten. Im 
Mai stand das Thema Heben eines 
1.000 kg schweren Palettentanks 
am Programm. Der Behälter musste 
mit Pölzholz sowie unterschied-
lichsten Einsatzmitteln (Zahnstan-
genwinde, Hebekissen, Hydraulik-
heber) waagrecht auf 30 cm Höhe 
angehoben werden. Die Übung im 
Juni beschäftigte sich mit der Ret-
tung einer Person aus einem Fahr-
zeug, das am Dach liegt bzw. stellte 
die anspruchsvolle Situation vom 
Verkehrsunfall Ende Mai in Fischen 
nach, damit die restliche Mannschaft 
in der Praxis über die Schwierig-
keiten bei der Befreiung der Person 

sowie Lösungsansätze in Kenntnis 
gesetzt werden konnte. Im Bereich 
des Atemschutzes besuchten drei 
Atemschutzträger im Frühjahr eine 
Heiß-Ausbildung in einem befeuerten 
Brandcontainer, wo bis zu 170°C si-
muliert wurden. Im Rahmen einer 
weiteren Übung wurde die Personen-
suche bei schlechter Sicht trainiert, 
wobei die Masken der Einsatzkräfte 
mit Folien zur Beeinträchtigung der 
Sicht abgeklebt wurden.

Maibaum 2017

Traditionell wurde am 30. April der 
Maibaum von Kematen aufgestellt. 
Der fast 30 m hohe Baum wurde 
dieses Jahr von der Fam. Hörten-
huber aus Schachen gespendet und 
in den darauf folgenden Nächten er-
folgreich bewacht. Wir bedanken uns 
bei der Fam. Hörtenhuber sowie bei 
den vielen Gästen!

Freiwillige Feuerwehr Kematen

GemeindeInfo Juli 2017.indd   15 05.07.17   08:11



Gemeindeinfo	 Juli 2017

16

Freiwillige Feuerwehr Gerersdorf-Schachen

Schluss mit dem 
Männerverein

Die Festung wurde gestürmt. Seit 
dem 3. April 2017 verstärken die 
Schwestern Tanja und Lisa-Maria 
Scharinger die Kampfkraft der FF 
Gerersdorf-Schachen. Die beiden 
Fire-Girls sind bereits jetzt Feuer 
und Flamme die Männerherrschaft 
zu bereichern. Wir freuen uns auf 
die schönen und erfolgreichen 
Stunden mit unseren neuen Mitstrei-
terinnen und hoffen nach diesem ge-
schichtsträchtigen Ereignis auf nach-
folgende Kameradinnen.

Nachbarschaftshilfe auf 
Feuerwehr-Niveau

Im Grenzgebiet der bezirksweiten 
Einsatzpläne organisierte die FF Ge-
rersdorf-Schachen eine grenzüber-
schreitende Gemeinschaftsübung 
mit der FF Eggendorf. Hauptziel war 
jedoch nicht nur die Umsetzung der 
theoretisch erlernten Feuerwehrtaktik 
sondern vermehrt die Kamerad-

schaftspflege der Nachbarn um im 
Einsatzfall Hand in Hand arbeiten zu 
können. Die Führungsmannschaft der 
FF Gerersdorf-Schachen legt großen 
Wert auf gute Zusammenarbeit mit 
den Wehren der angrenzenden Ein-
satzgebiete.

3 Wehren im Einklang

Die Übungsannahme der Pflichtbe-
reichsübung der Gemeinde Kematen 
an der Krems verlangte den betei-
ligten Kameraden der Feuerwehren 
des Ortes vieles ab. Ein landwirt-
schaftliches Objekt im Vollbrand 
ohne direkten Zugang zu einer Was-
serversorgung benötigte eine Zubrin-
gerleitung von 950 Metern. Abseits 
der „Wasserspiele“ stieg der Luft-
verbrauch der eingesetzten Atem-
schutztrupps bei Menschenrettung 
und Innenangriffsszenarien in unge-
wohnte Höhen. Das stetige gemein-
same Beüben im Pflichtbereich stellt 
die Grundlage für ein reibungsloses 
und effizientes Zusammenspiel der 
ersten Einsatzkräfte im Ernstfall für 
die Kematner.

Girlyfieber

Ganz im Zeichen der Venus begrüßen 
wir zwei neue Erdenbürgerinnen in 
unserer Mitte. Wir gratulieren un-
seren Kameraden Manuel Mauhart 
zu seiner Marlies und Daniel Rumets
hofer zu seiner Lena aufs allerherz-
lichste.
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Freiwillige Feuerwehr Achleiten

Verkehrsunfall auf B139

Die FF Achleiten wurde am 2. Mai zu 
einem Verkehrsunfall gerufen. Ein Sat-
telzug ist aus unbekannten Gründen 
von der Straße abgekommen. Beim 
Eintreffen an der Einsatzstelle war 
der Fahrer bereits aus dem Fahrzeug 
geborgen und wurde von der Rettung 
versorgt. Aufgrund seiner nicht klaren 
Verletzungen wurde er mit dem Ret-
tungshubschrauber ins Krankenhaus 
geflogen. Der LKW kam seitlich im 
Feld zu liegen. Da Treibstoff austrat 
wurden die Feuerwehren von Net-
tingsdorf und Hart alarmiert. Diese 
verfügen über Spezialfahrzeuge und 
Werkzeuge um Öl-Einsätze zu be-
werkstelligen. Die Bergung erwies sich 

als äußerst kompliziert. Zuerst wurde 
die Ladung vom Aufleger entfernt. 
Das alleine dauerte trotz schwerem 
Geräts 2,5 Stunden, da die Platten 
vorsichtig entladen werden mussten. 
Im Anschluss wurde der LKW samt 
Aufleger von der FF Enns gemeinsam 
mit einem Fachunternehmen ge-
borgen. Der ausgeflossene Treibstoff 
wurde im Anschluss abgebaggert 
und die Straße von der Straßenmeis-
terei gereinigt. Neben diesem Einsatz 
war auf der Kremsmünsterer Lan-
desstraße ein weiterer Einsatz zu be-
wältigen. Da die FF Achleiten auf der 
B139 im Einsatz stand, wurde dafür 
die FF Kematen alarmiert. Nach Ab-
schluss dieses Einsatzes stießen sie 
zum Einsatz an der B139 hinzu.

Die B139 war für die Dauer des Ein-
satzes gesperrt. Eine lokale Umlei-
tung wurde für PKW eingerichtet. 
LKW mussten großräumig aus-
weichen. Die B139 war insgesamt 
knappe 8 Stunden gesperrt.

Peterlfeuer

Wie jedes Jahr fand auch heuer 
wieder das Peterlfeuer statt. Bereits 
zum 29. Mal lud die FF Achleiten zum 
gemütlichen Beisammensein ein. 
Musikalisch wurde die Veranstaltung 
von der „kloanen Partie“ aus Schleiß-
heim begleitet. In den späten Abend-
stunden wurde mit DJ Berni in der 
Bar weitergefeiert.
Für die Kinder gab es wie jedes Jahr 
eine Animation mit reichlichen Mög-
lichkeiten und da das Wetter dieses 
Jahr wieder besser passte, konnte 
auch das Feuer gegen 22 Uhr ent-
zunden werden.

Heimatbuch Kematen

Sehr geehrte 
Wirtschaftstreibende!

Wie Sie vielleicht den örtlichen Me-
dien bereits entnommen haben, wird 
derzeit intensiv an der Erstellung des 
„Kematner Heimatbuches“ gear-
beitet. Darin sollen auch alle Wirt-
schafts-, Gewerbe- und Dienstleis-
tungsbetriebe erwähnt werden.

Sie sollten ein entsprechendes Ein-
ladungsschreiben der Gemeinde 
erhalten haben. Sollten Sie kein 
Schreiben erhalten kann dies meh-
rere Gründe haben: Vielleicht bieten 
Sie Ihr Gewerbe oder Ihre Dienstleis-

tung erst ganz kurz in Kematen an, 
vielleicht haben wir Sie aber auch in 
der Menge an Daten überlesen.

Sie möchten auf jeden Fall im Hei-
matbuch Erwähnung finden?
Bitte melden Sie sich bei Frau Stadl
bauer (Gemeinde Kematen) oder bei 
Frau Weingartmair (Heimatbuch-
team)

Frau Birgit Stadlbauer, Gemeinde 
Kematen birgit.stadlbauer@ 
kematen-krems.ooe.gv.at
Frau Johanna Weingartmair, 
j.weingartmair@aon.at  oder 
Tel. 0664/1307401

Impressum:
Medieninhaber: Gemeindeamt Ke-
maten an der Krems, 4531 Kematen 
an der Krems, Linzerstraße 30, 
Hersteller: Druckerei Mittermüller 
GmbH, 4532 Rohr im Kremstal, 
Oberrohr 9.
Offenlegung laut Mediengesetz § 25; 
Medieninhaber (Verleger und Her-
ausgeber: Gemeinde Kematen an 
der Krems, Bürgermeister Markus 
Stadlbauer M.A., 4531 Kematen an 
der Krems, Linzerstraße 30.
Grundlegende Richtung des Me-
diums: Amtliche Gemeindezeitung, 
überparteilich. 
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Gesunde Seite

Nordic-Walking-Treff – 
Herbsttermine 

Es ist dies eine Möglichkeit seine 
Runden in Gesellschaft zu drehen, 
und es hilft dem/der einen oder an-
deren sich auch am Abend noch zur 
Bewegung zu motivieren.

Stammtisch für pflegende Angehörige:

Kooperation der Gemeinden Kematen und Piberbach.

Die nächsten Stammtische finden immer an Dienstagen, um 19.30 Uhr im Gasthaus Schicklberg statt. 

Termine: 12. September 2017, 10. Oktober 2017, 14. November 2017, 12. Dezember 2017.

Informationen bei Stammtischleiterin Antje Brazda, Tel.: 0699/11993276

Nordic-Walking-Treff
Jeden Dienstag, 18.30 bis ca. 20 Uhr

Vom 5. September bis zum 10. Oktober 2017
Treffpunkt: Kirchenplatz

Bitte eigene Ausrüstung mitnehmen!

Ansprechperson: 
Manfred Prömer, 0699/100 48 487, manfred.proemer@liwest.at

Zucchinispaghetti mit Rucolapesto

Ein Rezept von Franz Straßer

Für 4 Personen: 156 g pro Portion –
622 g Gesamtmenge

Zutaten:

• 300 g Zucchini 
• Salz, Pfeffer 

Pesto:

• 40 g Rucola 
• 50 g Erdnussöl 
• 30 g Erdnüsse 
• 1 kleine Knoblauchzehe 
• Salz 
• 10 Kirschtomaten halbiert

Zubereitung:

Erdnussöl, Erdnüsse, Knoblauch, etwas Salz und die 
Hälfte des Rucola zu einem Pesto verarbeiten. 

Die Zucchini zu Spaghetti schneiden, mit dem restlichen 
Rucola vermischen, mit dem Pesto marinieren und mit 
den Kirschtomaten garnieren.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion:

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe

177 kcal 16,5 g 3,78 g 3,72 g 2,29 g

MITARBEITER FÜR DIE ZUSTELLUNG VON 
„ESSEN AUF RÄDERN“ WERDEN GESUCHT 

Wir suchen verlässliche GemeindebürgerInnen, 
die wochenweise den Teilnehmern der Aktion „Essen auf Rädern“ Mahlzeiten zustellen.

Hast Du ein Auto, bist gerne unter Menschen und willst mithelfen, dass diese Aktion so wie bisher dank der 
engagierten Mitarbeiter sehr positiv läuft – dann melde Dich bitte am Gemeindeamt!
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Hausärztlicher Notdienst Linz-Land

JU
LI

 2
01

7

01. Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianer Straße 1 4502 St.Marien 07227/8118

02. Dr. Hamberger Anton Wohnpark 7B 4053 Haid 07229/82806

08. Dr. Aichinger Franz Josef Bergstraße 9 4052 Ansfelden 07229/89105

08. Dr. Hamberger Anton Wohnpark 7B 4053 Haid 07229/82806

15. Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianer Straße 1 4502 St.Marien 07227/8118

16. Dr. Sobczak Jakob Nettingsdorfer Straße 36 4053 Ansfelden 07229/88910 

22. Dr. Luger Ferdinand Tannenweg 2 4501 Neuhofen  07227/6596

23. Dr. Paireder Monika Hauptstraße 17 4521 Schiedlberg 07251/8020

29. Dr. Rensch Gerhard Schärfstraße 24 4053 Haid 07229/80049

30. MR Dr. Rodemund Dieter Wimmerstraße 3 4501 Neuhofen 07227/4340

A
U
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U

S
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05. Dr. Füreder Elisabeth Salzburger Straße 6 4053 Haid 07229/88625

06. Dr. Suda Andreas Kamillo Kremstalstraße 12 4501 Neuhofen 07227/4795

12. MR Dr. Rodemund Dieter Wimmerstraße 3 4501 Neuhofen 07227/4340

13. Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianer Straße 1 4502 St.Marien 07227/8118

15. Dr. Füreder Elisabeth Salzburger Straße 6 4053 Haid 07229/88625

19. Dr. Balleitner Michael Beethovengasse 6 4053 Haid 07229/80650

20. Dr. Rensch Gerhard Schärfstraße 24 4053 Haid 07229/80049

26. Dr. Kern Johannes Bergfeldstraße 6 4531 Kematen 07228/7264

27. Dr. Hamberger Anton Wohnpark 7B 4053 Haid 07229/82806

30. MR Dr. Rodemund Dieter Wimmerstraße 3 4501 Neuhofen 07227/4340
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02. Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianer Straße 1 4502 St.Marien 07227/8118

03. Dr. Balleitner Michael Beethovengasse 6 4053 Haid 07229/80650

09. Dr. Suda Andreas Kamillo Kremstalstraße 12 4501 Neuhofen 07227/4795

10. Dr. Paireder Monika Hauptstraße 17 4521 Schiedlberg 07251/8020

16. Dr. Sobczak Jakob Nettingsdorfer Straße 36 4053 Ansfelden 07229/88910 

17. MR Dr. Rodemund Dieter Wimmerstraße 3 4501 Neuhofen 07227/4340

23. Dr. Rensch Gerhard Schärfstraße 24 4053 Haid 07229/80049

14. Dr. Suda Andreas Kamillo Kremstalstraße 12 4501 Neuhofen 07227/4795

30. Dr. Eckerstorfer Peter Sartrestraße 11 4055 Pucking 07229/88895 

30. MR Dr. Rodemund Dieter Wimmerstraße 3 4501 Neuhofen 07227/4340

Juli, August und September 2017     
Visitendienst: 0 bis 24 Uhr – Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Ordinationsdienst: 9.00 bis 12.00 Uhr und 17.30 bis 18.30 Uhr
(Keine Anmeldung erforderlich!)

Dienstplan-Download: www.dr-kern.at
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Vorstellung meiner „Psychotherapeutischen Praxis“ in Piberbach,
Dorfplatz 1 (im Gemeindehaus)  

Im Mai habe ich meine Ausbildung 
– mein Studium zur akademischen 
Psychotherapeutin erfolgreich ab-
solviert. Ich bin eine personzentrierte 
Psychotherapeutin nach Karl Rogers. 
Nun stehe ich Ihnen in der Praxis zur 
Verfügung.
Meine Grundüberzeugung ist, dass 
jeder Mensch fähig ist sich durch 
seine Ressourcen und kreativen 
Möglichkeiten zu entfalten und mit 
Problemen umzugehen.
Ich behandle dort Menschen, die 
sich in psychischen Notlagen be-
finden, wie etwa psychiatrische Er-
krankungen (Depression, Angst, 
Panik, Erschöpfung, Psychose, 
Persönlichkeitsstörung) oder die in 
schwierigen Lebensphasen sind, wie 
Trennung (Scheidung), Verlust (wenn 
jemand stirbt oder weggeht), Krank-
heiten (auch bei „nur körperlichen“ 
Erkrankungen kommt es oft zu psy-
chischen Problemen), plötzliche Ver-

änderungen im Leben (Jobverlust, 
Pension, Kranksein, Schwanger-
schaft u. Geburt), Problemen mit der 
Arbeit (Burnout, anhaltende Über-
forderungen, Mobbing), familiären 
Überforderungen, Sucht (Alkohol, 
Drogen).

Menschen, die sich in einer psy-
chisch angespannten Lage befinden 
beschreiben oft: 
Schlafstörungen, innere Unruhe, An-
spannung, Nervosität, Rückzug von 
ihrem Umfeld, Ängste und Unsicher-
heit. 
Die Behandlungen finden durch Ge-
spräche statt, die vertraulich sind, in 
einem Rahmen, der von Wertschät-
zung, Empathie und Verständnis 
geprägt ist. Eine Einheit dauert 50 
Minuten. Es können Einzelpersonen 
oder Paare zur Therapie kommen. 
Ich behandle Erwachsene.
Die Termine können telefonisch ver-
einbart werden.
Es ist möglich eine Rückerstattung 
durch die Krankenkasse zu be-
kommen. Die Praxis ist behinderten-
gerecht zugänglich.

Antje Brazda, 
Telefonnummer 0699/119 93 276

KAUFBASAR – für gebrauchte Kinderbekleidung und Spielsachen

Verkauf:
Samstag, 7. Oktober 2017,
von 9 bis 12 Uhr

Wo: 
Martinshof (Pfarrheim) Kematen

Annahme:
Freitag, 6. Oktober 2017,
von 10 bis 15 Uhr

Abholung:
Samstag, 7. Oktober 2017,
von 17 bis 18 Uhr

ACHTUNG: Ware wird nur mit Kun-
dennummer (begrenzte Anzahl), 
Artikelliste und richtiger Beschriftung 
angenommen!!!

Kundennummer anfordern:
ab 29. August 2017 unter 
Telefon 0680/307 08 38 oder per 
Mail: heidi.graml@aon.at

Alle Waren müssen beschriftet 
werden.

Beispiel: 

(Kundennummer 
in rot, laufende 
Nummer, Art der 
Ware, Größe, Preis, 
kein Name)

Artikelliste bleibt beim Kaufbasar.

Wir übernehmen nur gebrauchs-
fähige, saubere, ordentliche Baby- 
und Kinderbekleidung  (Herbst und 
Winter). 

Achtung Jacken unbedingt mit 
Karton beschriften und dann in 
Schlaufen einhängen! 
Herbst- und Winterschuhe paarweise 
zusammenbinden, ordentliche und 
vollständige Spiele, Spielsachen, 

Bücher, Rutschautos, Hochstühle, 
Kindersitze nur mit ECE R44/04, 
Laufwagerl, Buggys, Kinderschi und 
Kinderschischuhe.

KEINE STOFFTIERE!!!

Maximale Stückzahl: 40 Artikel

€ 3,– Bearbeitungsgebühr wird 
bei der Annahme eingehoben.

15 % des Verkaufserlöses 
verbleiben dem Spiegeltreffpunkt 

Kematen.

ACHTUNG: Aus organisatorischen 
Gründen wird für später abgeholte 
Waren eine Aufwandsentschädigung 
in Höhe von € 10,– verrechnet! 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Spiegeltreffpunkt Kematen an der 
Krems

1/1
Latzhose grün
Gr. 92
€ 3,–

Unsere Gemeinde im Internet: www.kematen-krems.ooe.gv.at
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1.  Tag der Kematner1. Tag der Kematner



Am 06. Mai 2017 fand der 1. Tag der Kematner statt. Dieser Tag bleibt uns mit Erfolg in 
Erinnerung! 

Nach dem jährlichen Neubürgertreffen und der Ortsdurchfahrt trafen sich Neu-Kematner 
und Alteingesessene bei einen kühlen Getränk und gutem Essen im neuen Martinshof der 
Pfarre.

Wir bedanken uns auch bei allen Vereinen für die Mithilfe! Nur mit toller Zusammenarbeit 
kann so ein Fest gelingen!



Eröffnung Martinshof
Eröffnung Martinshof
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Anmeldung für die SPIEGEL-Spielgruppe

Es ist wieder soweit: 
Auch in diesem Herbst gibt es wieder das Angebot einer Spielgruppe!

Spielgruppe – was ist das?

Die Spielgruppe ist eine Eltern-Kind-
Gruppe (ab 12 Monate), in der ge-
meinsam gespielt, gesungen, gebas-
telt, gelacht … wird. Dieser Mütter/
Väter-Kind-Treffpunkt findet 1 x pro 
Woche von 9 bis 10.30 Uhr im Mar-
tinshof (Pfarrheim) statt.

Wo bzw. wie kannst Du Dich 
anmelden?

Wenn Du Lust auf einen Spielvor-
mittag bekommen hast, dann melde 
Dich schriftlich, mittels dem Anmel-
deformular bei Ingrid Ohrfandl, Burg 
15, 4531 Kematen oder per E-Mail 
bei ingrid.matzinger@aon.at an.

Bitte bis spätestens 
31. August 2017 einsenden!!!

Die Einteilung der Gruppen erfolgt 
anhand der eingelangten Anmel-
dungen.
Ihr werdet dann von Eurer Spielgrup-
penleiterin rechtzeitig und persönlich 
verständigt, wann das erste Treffen 
stattfindet.

Bei der Einteilung werden spezielle 
Wünsche, so gut es geht, berück-
sichtigt.

Was kostet der Spielgruppen- 
besuch?

Von der Spielgruppenleiterin wird 
ein Unkostenbeitrag von € 4,50 
pro  Spielgruppeneinheit und Kind 
eingesammelt (Geschwisterkinder 

zahlen weniger). Die Abrechnung 
erfolgt in Blöcken von ca. 10 bis 12 
Vormittagen, wobei  jeweils zu Be-
ginn eines Blocks für die gesamten 
Treffen bezahlt wird. Ein Schnup-
per-Vormittag ist möglich.

Wir freuen uns 
auf Euer kommen! 

Das Spiegel-Spielgruppen-Team

ANMELDEABSCHNITT FÜR DIE SPIEGEL-SPIELGRUPPE

�����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Name der Mutter/des Vaters

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Name und Geburtsdatum des Kindes/der Kinder

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Adresse� Telefon

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Besondere Wünsche� Datum und Unterschrift

Einsenden bis 31. August 2017 an INGRID OHRFANDL, BURG 15, 4531 KEMATEN
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„Garfields Mittagstisch“ – Projekt Mittagsbetreuung
für Kematner Volksschulkinder startet im Herbst 2017

Im Rahmen des „Lokale Agenda 21“- 
Prozesses entstand die Idee, eine 
kurze Mittagsbetreuung für Volks-
schulkinder anzubieten, die nur ein 
Mittagessen und Betreuung (evtl. 
Beginn der Hausübung) bis maximal 
14 Uhr benötigen, um berufstätigen 
Eltern die Vereinbarkeit von Teilzeit-/
Berufstätigkeit und Familie zu er-
leichtern. 

Diese Initiative wird ab Herbst über 
den Elternverein der Volksschule an-
geboten und beginnt am Dienstag, 

12. September 2017! 

Die Betreuung der angemeldeten 
Kinder inklusive Mittagessen, findet 
in eigenen Räumlichkeiten im Gasthof 
Strigl / Kirchenwirt statt.

Haben Sie als Eltern Bedarf?  
Möchten Sie genauere Informationen 
bzw. ein Anmeldeformular? 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei der Elternvereinsobfrau Margit 
Prömer margit.proemer@liwest.at.

Wir freuen uns über Ihre Rückmel-
dung!

Für telefonische Auskünfte stehen 
Ihnen gerne Frau Tamara Landerl 
Telefon: 0699 / 102 30 271 und Frau 
Margit Prömer Telefon: 0699 / 119 50 
850 zur Verfügung.

DANKE sagt der Elternverein auch 
für die Sachspenden, mit denen 
folgende Firmen die Kinder der VS 
Kematen bei diversen schulischen 
Ereignissen unterstützen:

• �Bäckerei Eglseer, Kremsmünster
• �Landhotel Schicklberg, Kematen

Auch die Gemeinden haben uns mit 
Sondersubventionen finanziell unter-
stützt:

• �Gemeinde Kematen
• �Gemeinde Piberbach

Herzlichen Dank für diese wich-
tige Unterstützung des Elternver-
eins!

Auch im Schuljahr 2016/17 unterstützen Firmen aus Kematen/Krems und darüber hinaus 
den Elternverein Kematen/Piberbach:

Martin Turner jun.: Gratulation zum 1. Preis, AG III Prima la Musica 2017

Landesmusikschule 
Neuhofen an der Krems
Wir gratulieren unseren Preisträger
Innen bei Prima la Musica 2017 

2. Preis: Bettina Singer, Tenorhorn 
(Klasse: Bernhard Kastler), AG I 
2. Preis: Hanna Felbringer, Horn 
(Klasse: Josefin Bergmayr), AG II
1. Preis: Maximilian Singhuber, Horn 
(Klasse: Josefin Bergmayr), AG A 
1. Preis: Martin Turner, Tuba 
(Klasse: H-G Gutternigg), AG III 

Ein großes Dankeschön an Maria 
Kürner, Korrepetition.

Andreas
PACKY
GMBH.
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Mobile JULEI

#JUGEND 

Entwicklungsförderung – Wer-
tevermittlung – Vertrauen? Oder 
doch harte Disziplin?

Was braucht unsere Jugend in so 
stürmische Zeiten wie diesen?

„Die Jugend liebt heutzutage den 
Luxus. Sie hat schlechte Manieren, 
verachtet die Autorität, hat keinen 
Respekt vor den älteren Leuten und 
schwatzt, wo sie arbeiten sollte. Die 
jungen Leute stehen nicht mehr auf, 
wenn Ältere das Zimmer betreten. Sie 
widersprechen ihren Eltern, schwa
dronieren in der Gesellschaft, ver-
schlingen bei Tisch die Süßspeisen, 
legen die Beine übereinander und ty-
rannisieren ihre Lehrer“ … das waren 
die Worte des Vaters der Philosophie: 
SOKRATES.

Von Generation zu Generation 
wiederholen sich solche Kritiken 
fallweise immer wieder.

Wie sieht der heutige Status Quo 
– unser Leben im permanenten 
Wandel – aus? Welche Maßnahmen 
bzw. Strukturen können wir schaffen, 
um unsere Jugend in ihrer Entwick-
lung zu fördern. Dieser Frage gehen 
wir permanent beim Projekt Mobile 
JULEI in kontinuierlichen Evaluati-
onsprozessen nach und setzen un-
sere Angebote zielgerichtet auf die 
jeweiligen Bedürfnisse.

Jugendliche brauchen Freiräume zur 
Entfaltung und zum Ausprobieren, es 
muss auch Platz für Fehler geben. 
Frei nach dem Motto „long life lear-
ning“ setzen wir alle Angebote beim 
Projekt Mobile JULEI auf partizipative 
Beine, so fördern wir die Entwicklung 
bzw. das Verantwortungsbewusst-
sein der Jugendlichen. Unser Team 
wurde seit Anfang 2017 auf acht 
MitarbeiterInnen aufgestockt. So 

können wir auf ein vielfältiges Team 
an SozialpädagogInnen, Sozialar-
beiterInnen, GewaltpädagogInnen, 
SexualpädagogInnen, Mentaltraine-
rInnen, usw. zurückgreifen und die 
MitarbeiterInnen bedarfsorientiert 
einsetzen.

PAST
Aber was haben wir die letzten Wo-
chen beim Projekt Mobile JULEI 
genau gemacht?

Offene Jugendarbeit bedarf einer 
sehr niederschwelligen Methodik – 
so begegnen wir Jugendlichen auf 
Augenhöhe in ihren Lebenslagen, wo 
sie gerade stehen und stehen ihnen 
bei jeglichen Themenbereichen zur 
Seite. Ob in unseren Jugendzentren 
oder in der Mobilen Jugendarbeit auf 
Jugendhotspots – Jugendarbeiten 
sind dort wo die Jugend ist. Unsere 
Projektangebote reichten die letzten 
Wochen von Vorträgen (Suchtmittel, 
Geschichte, usw.) bis hin zu JUZ- 
Turnieren oder Partizipationswork-
shops. Unsere Beratungsstelle 
konnte die letzten Wochen/Monate 
wie erwartet wieder sehr hohe Aus-
lastungen verbuchen. So bieten wir 

für Jugendliche und Eltern bzw. in-
teressierte Mitmenschen, anonyme 
sowie kostenlose Beratungen zu 
allen jugendrelevanten Themenberei-
chen an.
Terminvereinbarungen nehmen wir 
unter E-Mail: info@zukunft-jugend.at 
oder Tel. 0660 / 813 45 83 entgegen.

FUTURE
Was ist geplant?

Die nächsten Wochen werden wir 
unsere Angebote beim Projekt Mo-
bile JULEI verstärkt auf die Mobile 
Jugendarbeit fokussieren, da wir 
eine Verstärkung der Freiflächen 
erwarten. Wir stehen auch gerne 
als Vermittler zwischen den unter-
schiedlichen Bevölkerungsgruppen 
zur Verfügung. Kontaktieren Sie uns 
einfach unter Tel. 0660 / 813 45 83 
und wir schicken gerne eine/n Sozi-
alarbeiterIn vorbei. Unsere Projek-
tangebote werden in den nächsten 
Monaten sehr vielseitig ausfallen: 
so sind Workshops zu den Themen, 
Sexualität, Suchtmittelkonsum, Nati-
onalratswahl, u.v.m. geplant. Als be-
sonderes Highlight bieten wir heuer 
ein Angebot der besonderen Kate-
gorie an – „Überlebenstraining“ in 
den Wäldern (WEG vom HANDY und 
ZURÜCK zur NATUR). Die nächsten 
Monate werden wieder jugendlich 
bunt beim Projekt Mobile JULEI.

Wie gewohnt stehen mein Team und 
ich für alle Fragen, Anregungen, Be-
schwerden, Lob, usw. gerne zur Ver-
fügung.
Mehr Informationen zu unseren An-
geboten werden kontinuierlich auf 
unseren Medienforen (Homepage, 
Facebook, Snapchat, WhatsApp, In-
stagram, Youtube) publiziert.

Sascha Reischl
Mobiler Jugendleiter Regional
www.zukunft-jugend.com

Unsere Gemeinde im Internet: www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Sängerrunde Kematen-Piberbach

Teilnahme beim Singen „Reine Männersache“ im 
Schloss Kremsegg am  6. Mai 2017.
Die Sängerrunde Kematen-Piberbach war mit 18 Mann 
vertreten. Es wurden verschiedene Lieder unter anderem 
auch ein Sologesang von unserem Kameraden Josef Mit-
terbauer vorgetragen.

Tag der Kematner – Neubürgertag

Im Anschluß an das Singen im Schloss Kremsegg haben 
wir auch beim Neubürgertag in Kematen mitgewirkt und 
um Sänger geworben. Dabei hat sich die Sängerrunde 
mit Rollups und einem Weinstand präsentiert. Es wurden 
auch verschiedene Lieder gesungen um  der Vielfältig-
keit und der Geselligkeit des Vereins Ausdruck zu geben.

GOSPELCHOR – PROJAN GOSPELSINGERS
am 15. Juli 2017 in der Pfarrkirche Kematen

Unser nächster Auftritt ist am 15. Juli 
2017 gemeinsam mit dem Gospel-
chor – Projan Gospel Singers – und 
einer Bläsergruppe in der Pfarrkirche 
Kematen/Krems um 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Wir würden uns freuen Sie dazu be-
grüßen zu dürfen.

Am 22. Juli um 16 Uhr gestalten wir 
das „Singen im Grünen“ im Schloss 
Kremsegg.

Genießen Sie die Gartenschau und 
besuchen Sie uns bei unserem Singen 
im Arkadenhof des Schlosses. 

Einen schönen und erholsamen Ur-
laub wünscht die Sängerrunde Ke-
maten-Piberbach!

Herzlichen Glückwunsch…

der Musikkapelle Kematen-Piberbach zu den „Aus-
zeichnungen“  bei der Marschwertung anlässlich 
Bezirksmusikfest in St. Florian und Hilbern.
Am Samstag, 10. Juni  fand das Bezirksmusikfest Linz-

Land in St. Florian und am Samstag, 24. Juni fand das 
Bezirksmusikfest Steyr-Land in Hilbern statt. Bei beiden 
Marschwertungen errang unsere Musikkapelle in der 
Leistungsstufe D eine Auszeichnung.
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Neuwahl beim Obst- und Gartenbauverein Kematen-Piberbach

Am 28. April 2017 wurde anlässlich 
der JHV der Vorstand neu gewählt, 
dieser setzt sich wie folgt zusammen: 
Herbert Schützenhofer (Obmann), 
Lukas Schiefermair (Obmann-Stv.), 
Franz Schimpelsberger sen. (Kas-
sier), Johanna Resch (Kassier-Stv.), 
Anita Miesenberger (Schriftführerin), 
Franz Mayrseidl (Schriftführerin-Stv.), 
Andrea Reder (Mitarbeiterin), Horst 
Brandstätter (Mitarbeiter).

Leider wurden auch zwei Vorstands-
mitglieder verabschiedet, es waren 
dies Doris Baumgartner und Franz 
Humenberger. Wir bedanken uns bei 
ihnen für die jahrelange tatkräftige 
Unterstützung im Verein.

Imkerverein Kremsmünster-Kematen-Rohr 

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Imkerkollegen und Kolleginnen 
und an Bienen interessierte Mitbür-
gerInnen!

Es blüht und der Sommer kommt, bei 
den Bienen ist viel los sowie auch bei 
uns im Verein.

Die Landesgartenschau 2017 in 
Kremsmünster ist schon voll im 
Gange,  wie viele von Ihnen sicher 
schon bemerkt haben, ist unser Im-
kerverein auch mit einem Informa-
tions- und Wissensstand vertreten.
Im Rahmen einer feierlichen Maian-
dacht, mit den Jugendlichen vom 
Treffpunkt Benedikt, dem Imker-
verein und vielen Freunden, wurde 
am 6. Mai 2017 ein Marterl zum Ge-
denken an Pater Anton Schierl OSB 
eingeweiht.

Diese Feierlichkeit wurde von Abt 
Ambros Ebhart gestaltet. Ihr könnt 
das-Ambrosius Abbild (Schutzpatron 
der Imker) jederzeit am Rundweg 
hinter dem Palmenhaus bewundern.

Um unsere Mitglieder und auch 
die weitgereisten Gäste der Lan-
desgartenschau ideal zu stärken, 
bieten wir noch an drei Wochen-
enden Verkaufstage an:

Samstag, 5. August, und 
Sonntag, 6. August

Samstag, 16. September, und 
Sonntag, 17. September

Garantiert können Sie den einen oder 
anderen Honig verkosten und so viel-
leicht auf den Geschmack kommen.
Weiters können Sie auf der Landes-
gartenschau den Bienen bei der Ar-
beit zuschauen, da wir einen Schau
stock aufgestellt haben.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Verkaufe	

Brennholz aller Sorten (trocken), Ofenholzpaket, Anzündholz, Likör aus 
Kirschen, Hollunder und Nüssen, Äpfel, Süß- und Gärmost.

Telefonisch erreichbar von 6.30 bis 8 Uhr unter 07228 / 7510 (Max Quittner).
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Uniformiertes Bürgerkorps Kematen a. d. Krems
Werte geben, Tradition pflegen, Zukunft erleben

Kontakt:
Obmann Walter Dietinger (Tel.: 0680/1454061), Kommandant Johann Lichtenmayr (Tel.: 0664/73650256)

Schriftführer Thomas Angerer (Tel.: 0660/1553421)

10 Jahre Wiedererrichtung Bürgerkorps Vöcklabruck vom 7. Mai 2017

Wegen Schlechtwetters musste die Veranstaltung im 
Stadtsaal abgehalten werden. Das Jubiläum wurde mit 
zahlreichen Gastgarden und Ehrengästen gefeiert.

Kommandant Hptm. Herbert Feilmayr konnte unter an-
derem Herta und Sandor Habsburg-Lothringen, welche 
bereits zur Enthüllung der „Flamme des Friedens“ 2015 
anwesend waren, begrüßen.

Im Zuge des Festaktes wurde Kommandant Hptm. Her-
bert Feilmayr auch das Landesehrenkreuz in Silber ver-
liehen. Nach der Landeshymne wurde das Mittagessen 
eingenommen.

Schlossfest Sierning vom 20. Mai 2017

Beim diesjährigen Schlossfest, welches alle zwei Jahre 
stattfindet, wurde das Kommando von Hptm. Hubert 
Deisl an Lt. Jürgen Bleicher und der Obmann von Lt. 
Franz Riederer an Zgf. Erich Schnabl im Rahmen des 
Festaktes übergeben. Unter den zahlreich anwesenden 
Garden stellten wir die Ehrenkompanie und feuerten beim 
Totengedenken den Ehrensalut ab. Von der Bürgergarde 
Friedburg wurde dem scheidenden Kommandanten ein 
Überraschungsgeschenk überreicht. Im Anschluss der 
Feierlichkeiten genossen wir im Festzelt den restlichen 
Abend.

Martinshofeinweihung vom 28. Mai 2017

Bei strahlendem Sonnenschein und vielen Besuchern er-
folgte der Festzug von der Gemeinde zur Kirche, wo Alt-
bischof Maximilian Aichern und Pfarrer David Bergmair 
gemeinsam die heilige Messe zelebrierten. Nach dem 
Auszug von der Kirche nahmen die Vereine Aufstellung 
und es erfolgte unser Ehrensalut. Im Martinshof sorgten 
die örtlichen Vereine für das leibliche Wohl, wobei wir im 
„Gwölb“ für den Ausschank zuständig waren.

Unsere nächsten Termine:
25.08.2017 Gardestammtisch
21.09.2017 Exerzierübung
24.09.2017 Erntedankfest
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Goldhaubengruppe Kematen-Piberbach

Oster-Standl

Bei unserem traditionellen Oster- 
Standl am Palmsonntag wurden 
von den Goldhaubenfrauen Palm-
buschen, österliches Gebäck und 
kunstvoll bemalte Eier zum Kauf an-
geboten. 

Soziales Engagement 

Ein großes Anliegen der Goldhau-
bengruppe ist es, soziale Projekte zu 
unterstützen. So wurde der Reinerlös 
von € 1.000,– an „MOKI“ (Mobile Kin-
derkrankenpflege in OÖ) übergeben. 
Geschäftsführerin Judith Kopp gab 

uns beim Goldhaubenabend einen 
Einblick über die wertvollen Unter-
stützungen, Pflege und Beratungen 
für schwerkranke Kinder, die MOKI 
in OÖ leistet. Ein Team von diplo-
mierten Krankenschwestern pflegen 
erkrankte Kinder zu Hause in der 
gewohnten Umgebung und unter-
stützen die Eltern in der Pflege.

Muttertag

Unsere Goldhaubenkinder über-
raschten die Muttis. Kreativ mit 
Pinsel, Stempel und Stift gestalteten 
sie mit Stofffarben ein Geschirrtuch 
zum Muttertag.

Mai-Andacht

Trockenes Wetter hatten wir bei der 
Mai-Prozession von der Pfarrkirche 
zum „Weißen Kreuz“. Dort hielt Pater 
David mit uns die Mai-Andacht, die 
der Kirchenchor musikalisch um-
rahmte. Mit einer Agape im Mar-
tinshof fand der Abend einen gemüt-
lichen Ausklang. Wir danken allen, 
die teilgenommen haben.

Trachtensonntag mit Kräuterweihe
am 13. August 2017

	
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kräuterweihe

und Segnung der Kräuterbüscherl
	

Die Goldhaubengruppe lädt die Pfarrbevölkerung sehr herzlich ein.

Die Goldhaubengruppe Kematen-Piberbach
wünscht einen erholsamen Urlaub!

Fahr nicht fort, kauf im Ort!

GemeindeInfo Juli 2017.indd   27 05.07.17   08:11



Gemeindeinfo	 Juli 2017

28

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Welcher Sitz für welches Alter

• Gruppe 0:   bis 10kg bzw. ca. 9 Monate
• Gruppe 0+:   bis 13kg, ca. 15 Monate
• Gruppe 1:   9-18kg, 1-4,5 Jahre
• Gruppe 2:   15-25kg, ca. 4-7 Jahre
• Gruppe 3:   22-36kg, 6-12 Jahre

Zum Schutz des Kindes:

• Jedes Kind muss im Auto einen eigenen Sitzplatz haben
• Kaufen Sie Ihren Kindersitz nur in einem Fachgeschäft und nur 

das für Ihr Auto optimal geeignete Produkt
• Nur ein qualitativ hochwertiger Kindersitz bietet Sicherheit - 

teure Sitze sind jedoch laut Tests kein Garant für den Schutz
• Legen Sie die Gurte immer möglichst straff am Körper Ihres Kin-

des an 
• Achten Sie besonders auf den richtigen Gurtverlauf – Gurtbän-

der dürfen nicht verdreht sein
• Ist der Sitzplatz nur mit einem Beckengurt (Zweipunktgurt) 

ausgestattet, muss das Kinderrückhaltesystem auch dafür zuge-
lassen sein

Gesetzliche Verpflichtung:

• Als Fahrzeuglenker haben Sie die Verantwortung für die Einhal-
tung der Kindersicherungspflicht bis zum vollendeten 14. Le-
bensjahr

• Sollte sich bei einem Unfall ein Kind wegen unzureichender 
Sicherung verletzen, droht Ihnen als Fahrzeuglenker eine Geld-
strafe bis zu € 5.000,-- bzw. sogar ein gerichtliches Strafverfah-
ren

   Die Verwendung von Reboardsitzen, bei denen das Kleinkind ent-
gegen der Fahrtrichtung transportiert wird, ist auf dem Beifahrer-
sitz nur mit deaktiviertem Airbag erlaubt!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

SICHERHEIT IM KINDERSITZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Studien haben ergeben, dass 20 Prozent der im Auto mitfahrenden Kinder gänzlich ungesichert unterwegs 
sind. Bereits ein Aufprall mit 15 km/h kann für ein Kind ohne Kindersitz tödlich sein. 

GTÜ Pixelio

SO NICHT
Albrecht E. Arnold, Pixelio
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  Klimabündnis 

Arbeitskreisleiter: Ing. Christian Miesenberger

Gemein-
schaftsprojekt 
E-CarSharing 
für Neuhofen, 
Kematen und 
Piberbach

• �Sie haben 
ein Auto, das 
Sie nur gele-
gentlich ver-
wenden?

• �Sie überlegen ein Zweit- oder Dritt
auto anzuschaffen?

• �Sie wollen sich aktiv für Klima-
schutz einsetzen?

• �Sie möchten Geld für Mobilität nach 
tatsächlichem Aufwand ausgeben?

Die Arbeitskreise Klimabündnis der 
Gemeinden Neuhofen, Kematen und 
Piberbach planen gemeinsam mit 
der BürgerEnergie Traunviertler Al-
penvorland die Einführung eines ge-
meinsamen CarSharing-Systems mit 
Elektroautos. Interessierte können 
sich jederzeit unter carsharing@ 
gmx.at anmelden. 

Wenn Sie als Mitglied von Anfang 
an dabei sind, haben Sie auch die 
Möglichkeit, den Standort des Fahr-
zeuges mitzuentscheiden.
Durch die Kooperation ist es auch 
möglich, ein anderes Fahrzeug als 
das vom nächsten Standort zu bu-
chen. 

Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.buergerenergie.at

IN 3 SCHRITTEN 
ZUM E-CAR-SHARING:

1. �Sie werden Mitglied bei der Ge-
nossenschaft.

2. �Sie zahlen eine geringe, monat-
liche Grundgebühr und erhalten 

eine Chipkarte sowie Ihre Zu-
gangsdaten zum Online-Bu-
chungssystem (IBIOLA).

3. �Sie buchen Ihr Auto bequem online 
(oder per Handy-App), Bezahlung 
erfolgt monatlich.

Einzelpersonen: € 10,–
Familien: € 15,–, Firmen: € 20,–

Preisbeispiel inkl. UST*	 Kernzeit (€/h)	 Nebenzeit (WE u. ab 19.00)

Einzelstundentarif	 5,80	 3,80

6-Stundentarif 	 4,20	 2,80

12-Stundentarif	 3,50	 2,30

24-Stundentarif	 2,30	 1,70

* Im Preis sind sämtliche Kosten enthalten (Wertverlust, Stromkosten, Vollkasko-Versicherung, 
Vignette, Wartungskosten, Reparaturen, …). Die Preise variieren je nach Automodell. Die oben 
angeführten Beispielpreise gelten etwa für einen neuen Renault ZOE oder Kia Soul EV. Bei Ge-
brauchtwägen und durch Sponsoring können die Preise auch noch günstiger werden.

Liebe Besitzer oder Betreuer unserer Flur- und Kleindenkmäler !

Auch die Flur- und Kleindenkmäler 
unserer Gemeinde sollen im Heimat-
buch ihren Platz finden.
Wir haben deshalb vor einigen Wo-
chen ein Schreiben an den Groß-
teil der Besitzer ausgesandt, um 
diese Objekte neu zu erfassen, zu 
bestimmen und zu bewerten. Als 
Grundlage hat uns das 1987 erschie-
nene Heftchen über die Klein- und 
Flurdenkmäler der Gemeinde ge-
dient. 
Sollten auch Sie im Besitz eines Flur- 

oder Kleindenkmals sein, welches 
erst nach dem Jahr 1987 entstanden 
ist, bitte melden Sie sich bei uns. Wir 
möchten ja die Aufzeichnungen so 
vollständig als möglich erfassen.
Frau Birgit Stadlbauer, Gemeinde 
Kematen birgit.stadlbauer@kema-
ten-krems.ooe.gv.at
Frau Johanna Weingartmair,
j.weingartmair@aon.at oder
Telefon 0664/1307401

Vielen Dank!
Das Heimatbuch-Team
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Gemeinschaftsarbeitsplätze für Kematen

Ein aktueller Trend geht zum gemein-
schaftlichen Arbeiten, üblicherweise 
als „CoWorking“ bezeichnet, meist 
organisiert in „CoWorkingSpaces“.
Die Arbeitswelten sind in massivem 
Umbruch, Telearbeit schon länger 
ein Begriff, durch das Internet jetzt 
alltägliche Realität. Die Bevölke-
rungsstruktur in Kematen hat sich in 
Richtung Digitalarbeiter weiterent-
wickelt, das möchten wir mit einem 
„CoWorkingSpace“ unterstützen.
Die Gesellschaft und der Austausch 
mit anderen Telearbeitern und Selb-
ständigen gehört dabei zu den 
Hauptvorteilen. Gegenseitige Inspi-
ration und neue Geschäftskontakte 
sind weitere Vorzüge des gemein-
schaftlichen Arbeitens.
Im Angebot soll es flexible Optionen 
von permanenten Arbeitsplätzen bis 
zu kleineren Mitgliedschaften geben. 
Auch digitale Nomaden werden 
auf der Durchreise attraktive Infra-
struktur mit Bistro, WLAN, Drucker 
und einer E-Ladestation vorfinden. 
Im Bistro können am Abend auch 
kleine Veranstaltungen oder After-
work Chillout mit DJ’s stattfinden. 
Mit Jour Fixes lassen sich regelmä-
ßige soziale Runden etablieren, ein 
Wuzeltisch darf da nicht fehlen.
Zielgruppe dieses Projekts sind Tele-
arbeiter, Startups und EPU, durch das 

angebundene Bistro aber auch die 
gesamte Bevölkerung, die von einem 
vitalen, neuen Treffpunkt profitiert. 
Kreativschaffende, Journalisten, 
Makler, Sachverständige, Laptop
arbeiter generell, Lehrer, Werbe-
agenten, Politiker, zählen zu den 
möglichen CoWorkern.
In Kematen gibt es nun eine Gruppe 
an Unternehmern, die Bedarf und In-
teresse an solchen Arbeitsplätzen er-
heben möchten (wir denken an 8–10 
Plätze) und bestrebt ist, einen sol-
chen Space ins Leben zu rufen. 
Das ureigene Wesen der Gemeinde 
ist die Gemeinschaft und Einheit, 
welche sich in der angedachten Be-
zeichnung Kemunity ausdrücken – 
Netzwerkeffekte erwünscht!
Im Sinne einer nachhaltigen Ortsent-
wicklung unterstützt die Gemeinde 
Kematen dieses Projekt – auch um 
Pendlern die Möglichkeit zu geben, 
wieder vermehrt im Ort zu arbeiten 
sowie zur Steigerung der lokalen 
Wertschöpfung. Erfolgreiche Pro-
jekte wie die SPES-Zukunftsaka-
demie in Schlierbach zeigen, welche 
positiven Effekte solche Projekte für 
eine Landgemeinde haben.

Chance auf Vorreiterschaft

Anstatt diesen Trend für den ländli-
chen Raum zu verschlafen bietet sich 

aktuell die Chance Vorreiter in der 
Region mittleres Kremstal zu werden. 
Kombiniert mit einem modernen Bis-
tro-Café in dem auch lokale Produkte
(Regional) angeboten werden, ergibt 
das die Chance einer echten Attrakti-
vierung und Belebung des Ortes, der 
damit auch über die Grenzen weitere 
Bedeutung erfahren kann.

Die neu etablierte S-Bahn-Linie er-
möglicht auch gute Erreichbarkeit 
per Bahn, die Lage im Städtedreieck 
LIWEST ein attraktives Einzugsge-
biet, die Idee der Etablierung eines 
Fablab mit 3D-Druckern und -Plot-
tern die Möglichkeit des technischen 
Experimentierens – hierzu sollen 
auch Partnerschulen gewonnen 
werden.

Wir laden daher alle, die Gefallen an 
dieser Idee finden, zu einem unge-
zwungenen Treffen ein. Dabei erör-
tern wir Optionen, sehen den Bedarf 
und können dies gleich ins Konzept 
einfließen lassen. 

Kontakt:
Wirtschaftsbundobmann 
Manfred Haiberger 
Telefon: 0664 / 916 77 25 oder 
E-Mail: 
manfred.haiberger@haratech.at
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Das MTB-Racing-Team Kremstal stellt sich vor

Gegründet im November 2016 von 
Bernhard Deutsch, Gerhard Renz 
und Benjamin Schwendtner.

Der Grundgedanke ist, ambitionierte 
Biker aus der Region mit Sponsoren-
werbung zu unterstützen. 

Der Spaß am gemeinsamen Biken 
steht im Vordergrund!

Wir sind ein Hobbyteam, welches 
aus 21 Mitgliedern in sämtlichen Al-
tersklassen besteht. 

Wir sind nicht nur gerne in der Frei-
zeit auf unseren zwei Rädern unter-
wegs, viele von uns nehmen auch re-
gelmäßig an größeren MTB-Rennen 
in ganz Österreich teil – und das mit 
sehr guten Ergebnissen!

Den perfekten Auftritt verleiht uns 
die neue Teamdress von RH77, wo 
unsere Sponsoren BFD die starke 
Werbeidee, Landhotel Schickl-
berg, Rad Hager, Held & Francke 
und Grossauer Bau angebracht 
wurden.

Ziel ist es als MTB-Racing-Team 
Kremstal zu wachsen und weiter 
Sponsoren an Bord zu holen. Weitere 
Informationen findest Du unter www.
mtb-kremstal.at

ASKÖ Kematen-Piberbach Vereins-News

Wir sind MEISTER!
Mit einem 2:0-Auswärtssieg 
gegen den ATSV Stein krönt sich 
der ASKÖ Kematen-Piberbach im 
„Finale“ mit dem zehnten Sieg in 
Serie, zum verdienten Meister in 
der 2. Klasse Ost.
Während der (bisherige) Tabellen-
führer einen fixen Aufstiegsplatz be-
reits in der Tasche hatte, ging es für 
die Kematner Elf von Coach Manuel 
Dietinger am letzten Spieltag um 
Alles oder Nichts. Denn bei einem 
Unentschieden wären die Kicker 
aus Aschach die lachenden Dritten 
gewesen und in der Tabelle an dem 
ASKÖ vorbeigezogen.
In der mit rund 500 Besuchern ge-
füllten Arena (wobei die meisten 
Fans mitgereiste Kematnerinnen 
und Kematner waren) fand unsere 
Mannschaft von Anfang an besser 
ins Spiel als der Gastgeber und so 
stellte Clemens Dietinger mit seinem 
21. Saisontreffer nach perfektem Zu-
spiel von Rene Gumplmayr bereits in 
der neunten Minute auf 0:1.
Über weite Strecken hatte die Ke-
matner Meister-Elf das Geschehen 
unter Kontrolle und so fiel in Minute 
35 die Vorentscheidung, als Dietinger 
nach einem Einwurf von Gumplmayr 
den Ball verlängerte, Rene Müller das 
Spielgerät in den Maschen versenkte 
und den 0:2-Pausenstand fixierte.
In der zweiten Hälfte verhinderte 

in Summe drei mal Aluminium auf 
beiden Seiten eine weitere Verände-
rung des Spielstandes und so stand 
nach 96 gespielten Minuten mit der 
Kematner Mannschaft der verdiente 
Sieger und über die gesamte Saison 
gesehen verdiente Meister fest.
Herzliche Gratulation an die gesamte 
Mannschaft, die mit eiserner Diszi-
plin und Engagement bis zur letzten 
Minute ALLES gegeben hat und sich 
durch den Einsatz und Kampf bis 
zum Schluss, verdient zum Meister 
gekrönt hat.
Ein großes DANKE gilt auch allen, 
die im Hintergrund für perfekte Be-
dingungen auf und neben dem Platz 

sorgen und somit das Fundament für 
diese gelungene Saison legten und 
immer wieder legen.
DANKE auch an alle Schlachten-
bummler, Fans und Gäste, die unsere 
Jungs, egal ob bei Heim- oder Aus-
wärtsspielen, lautstark unterstützen, 
anfeuern und nach vorne peitschen! 
Mit dieser tollen Unterstützung 
sind wir auch für die Duelle in der 
nächsten Saison – in der 1. Klasse 
Ost – bestens gewappnet, wenn es 
wieder heißt:
„Jo, waun die Kematner foahrn, jo 
da schewat da Goam … und der 
schewat so laung, bis ma wiede 
gwunga haum!“
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effizientes Sammeln
Gelber Sack
Sie haben eben eine neue Rolle Gelbe Säcke erhalten.

Mit den Gelben Säcken nutzen Sie ein sehr bequemes System, bei dem die Kunststoff- und 
Metallverpackungen direkt bei Ihrem Haus abgeholt werden.

Nachfolgend wichtige Hinweise zur effizienten Nutzung der Gelben Säcke:

• Nur Verpackungen in den Gelben Sack geben; KEINE sonstigen Gegenstände 
aus Plastik wie Spielzeug, Geschirr, Schläuche, Rohre, Einweghandschuhe etc.

• Volumen sparen: PET-Flaschen zusammendrücken, Joghurtbecher stapeln, …
•	 Volumen des Sackes voll ausnutzen
•	 Säcke nicht zweckwidrig verwenden

Für Fragen stehen Ihnen die AbfallberaterInnen des BAV
unter 07229/79870-14 oder -15 
oder die MitarbeiterInnen am Gemeindeamt zur Verfügung. 

Flaschen-Knick-Trick

Wichtig:	Flaschen	flachdrücken	
und Boden umknicken!
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Verunreinigung durch Hunde-Kot und Hunde-Urin

Hundebesitzer aufgepasst! Es 
häufen sich leider immer wieder 
die Beschwerden bezüglich Verun-
reinigungen mit Hundekot auf öf-
fentlichen Plätzen und Straßen. Be-
sonders Spielplätze und öffentliche 
Parkanlagen werden verunreinigt. 
Nicht nur Unmut der Anrainer, son-
dern auch gesundheitliche Schäden 
für die Kinder können daraus re-

sultieren. Wir fordern Sie auf, Ihren 
gesetzlichen Verpflichtungen nach-
zukommen und Spielplätze, öffent-
liche Flächen nicht als Hundeklos zu 
missbrauchen und Exkremente Ihres 
Hundes unverzüglich zu beseitigen 
und zu entsorgen. 

Die Gemeinde Kematen ersucht alle 
Hundebesitzer beim Gassigehen 
mit dem Hund, Hundekotbeutel mit-
zuführen und bei Bedarf auch zu 
verwenden. Im Gemeindegebiet Ke-
maten befinden sich an folgenden 
Plätzen Hundestationen: 

• �Gemeindeamt – Parkplatz
• �Bauhof im Bereich Sportplatz und 

Badeplatz
• �Spielplatz Grabergasse – Auweg
• �Friedhofweg – gegenüber Friedhof
• �Lilienweg – Bergfeldstraße
• �Welserberg – Einmündung 

Schubertstraße
• �Achleiten beim Feuerwehrhaus 

• �Gerersdorf – Güterweg – Gra-
binger

• �Linzer Straße – Sonnenhang, bei 
Bushaltestelle 

• �Sonnenhang – Biburgstraße
• �Hochstraße – neben Haus Mottl
• �Schloßgasse – Bahnhofstraße 
• �Kremsweg – Bruckstraße 
• �Entlang der Krems Richtung Halb

arting bei der Fischaufstiegshilfe

Bei diesen Stationen können Sackerl 
für Hundekot entnommen und auch 
entsorgt werden. Gerade in diesen 
erwähnten Bereichen finden sich 
immer wieder viele Hundstrümmerl. 

Ein großes Problem stellt die Ver-
unreinigung der Häuserfassaden im 
Ortsgebiet durch Hunde-Urin dar. 
Die Gemeinde ersucht daher alle 
Hundehalter, dafür zu sorgen, dass 
es zu keinen Verschmutzungen an 
fremden Häuserfassaden durch 
Hunde-Urin kommt. 

ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG 

Spezielle Hundesets, Behälter und Schauferl zur Kotbeseitigung sind im Fachhandel erhältlich. 
Hundekotsackerl bitte nur im Abfalleimer entsorgen!

Der Umwelt zu liebe…

Ausbildung für die allgemeine Sachkunde zur Hundehaltung 

Kompaktes Wissen wird in gemüt-
lichem Rahmen vermittelt. Künftige 
Hundebesitzer erfahren unter an-
derem das Wichtigste zur Gesund-
heit ihres Hundes, lernen wesentliche 
Grundlagen über das Verhalten von 

Hunden, ihre Trainingsmöglichkeiten 
und verschiedene Hunderassen 
kennen.

Jeder Teilnehmer bekommt Infor-
mationsunterlagen, einen Trainings-

gutschein von Animal Train und eine 
kleine Überraschung für seinen (zu-
künftigen) Hund. 
Der Kurs berechtigt zur Haltung eines 
Hundes und Anmeldung bei der Ge-
meinde.

Am Donnerstag, 28. September 2017 von 18.30 bis 21.30 Uhr
biete ich wieder eine Ausbildung für die allgemeine Sachkunde zur Hundehaltung 

im Gasthaus Gundendorfer, Kremstalstraße 62, 4501 Neuhofen/Krems an.

Kosten: € 30,–

Anmeldung: Fachtierarzt für Kleintiere 
Dr. Edgar Lehner, 4501 Neuhofen an der Krems, Kremstalstraße 21

Tel: +43 7227 6338 • Fax: +43 7227 633820 • E-Mail: ordi@tierarzt-lehner.at
www.tierarzt-lehner.at
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HUNDESCHULE – Kleingruppentraining für
Welpen, Junghunde und erwachsene Hunde

Beginn:
Mittwoch, 19. Juli 2017 um 17.30 Uhr 

Ort:
Trainingsgelände Ried im Traunkreis

Dauer: 10 Einheiten

Themen:  
• �Leinenführigkeit (gehen an lockerer 

Leine) 1 EH
• �Kommen auf Ruf (auch unter Ablen-

kung)   1 EH
• �Grundkommandos (Sitz, Platz, 

Bleiben …) 1 EH
• �Theorieeinheit (Lernverhalten, Kör-

persprache, Fütterung …) 1 EH
• �Training verschiedener Alltagssitu-

ationen (Tierpark 1 EH; Tierarztbe-
such 1 EH)

• �Parcourstraining (Untergründe, 
Hindernisse, Hürden, Tunnel) 1 EH

• �Training Verkehrstauglichkeit (Men-
schengruppen, Radfahrer, Autos 
usw.) 1 EH

• �Abschluss Lernzielüberprüfung 2 EH

Vorbereitung auf Hundeführerschein 
oder Begleithundeprüfungen (opti-
onal).

Diverse Themen werden natürlich je 
nach Fortschritt an jeweilige Gruppe 
angepasst.

Anmeldung und nähere Infos unter: 
0699 115 15 804 oder hundetraining.
leitner@gmx.at 

ACHTUNG! Teilnehmerzahl ist be-
grenzt!

Aufgrund der derzeitigen sommerli-
chen Temperaturen ersucht die Was-
sergenossenschaft Neuhofen aus 
Rücksicht auf ihre Mitbürger im Ver-
sorgungsgebiet das Bewässern der 
Gärten und Reinigen der Außenan-
lagen mit Trinkwasser zu unterlassen!
Vor allem am Abend (zwischen 18 
und 21 Uhr) ist in den höher gele-
genen Zonen bereits ein Druckabfall 
aufgrund des enormen Mehrverbrau-
ches spürbar.

Telefonnummer: 07227/6824
www.wassergenossenschaft.neuhofen.at
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HOCHWERTIGE EIGENTUMSWOHNUNGEN UNWEIT DES 
NATURSCHUTZGEBIETES TRAUNAUEN

Symbolbild Symbolbild

VERKAUFSSTART!

56 - 123 m² Wohnfl äche
großzügige Terrassen bzw. Eigengärten

2-Raum, 
4-Raum-Wohungen und eine

traumhafte DachterrassenwohnungHWB 42 kWh/m²a   fGEE0,82

NEUHOFEN AN DER KREMS |  IM HUNTNERFELD
schlüsselfertige Eigentumswohnungen

NEUBAU VON HOCHWERTIGEN EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MIT FREIEM BLICK INS GRÜNE

www.brunner-bau.at

KONTAKT 
Robert Kubicka 
Mobil: 0676 33 88 231
E-Mail: robert.kubicka@brunner-bau.at

Mach mit – beim Sautrogrennen 2017

Zum mittlerweile siebten Mal findet 
heuer wieder das traditionelle Sau
trogrennen beim Sportplatzgelände 
in Kematen an der Krems statt. Hast 
auch Du ein Team, das sich bei einem 
lustigen und spannenden Bewerb 
mit anderen Teams messen möchte 
– dann bist Du bei uns genau richtig!
Es zählt nicht nur, wer am schnellsten 
die vorgegebene Strecke absolviert, 
es ist auch Eure Kreativität gefragt 
bzw. gewünscht. Denn auch die 
kreativsten Gefährte werden wieder 
von einer eigenen Jury begutachtet 
und ausgezeichnet.

Alle Infos zum kreativen Eigenbau, 
zum Turnier und zur Anmeldung 
gibt’s auf:
facebook.com/SautrogKematen
Für alle Interessierten startet am 
29.  Juli um 10 Uhr der Bezug des 
Fahrerlagers und das freie Training, 
um 13 Uhr erfolgt der Startschuss 
zum Sautrogrennen 2017. Für alle 
Teams, Zuseher, Fanclubs und Kids 
wird bestens gesorgt. Nach der Sie-
gerehrung um 18 Uhr steigt die Party 
mit dem alljährlichen Kremsuferfest. 
Infos und Anmeldung unter: 0676/ 
7256 243.
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Landjugend Kematen-Piberbach 

12. August Dämmerschoppen und 14. August Revolution

Im letzten halben Jahr hat sich 
wieder viel getan bei der Landju-
gend Kematen-Piberbach. Wir waren 
bei verschiedenen Weiterbildungen 
und machten bei diversen Wett-
bewerben, wie dem Fußballturnier 
oder dem Redewettbewerb mit. Im 
Februar fand für alle, die gern das 
Tanzbein schwingen, ein Tanzkurs 
statt. Im März veranstalteten wir die 
2-€-Party, die wieder ein voller Er-
folg wurde und zu Ostern teilten wir 
selbstgefärbte Ostereier aus. Aber 
auch die Jüngsten im Ort besuchten 
wir, als wir mit den Kindern des Mar-
tinskindergarten Gemüsepflänzchen 
gepflanzt haben. Natürlich kam auch 
das gemeinsame Beisammensein 
nicht zu kurz. Doch wir haben noch 
große Pläne für das restliche Jahr.
Dafür lädt die Landjugend Kema-
ten-Piberbach recht herzlich zu den 
Highlights des Jahres ein. Zum einen 
freuen wir uns alle Freunde der Land-
jugend, egal ob jung oder alt, am 12. 
August zu einem traditionellen Däm-
merschoppen begrüßen zu dürfen. 
Ein Fest im Zeichen der Regionalität, 

denn Essen und Getränke kommen 
von den Bauern aus der Umgebung. 
Für eine gute Unterhaltung sorgen die 
Stutzenmusi, Wifist und zu späterer 
Stunde wird DJ Readoo auflegen. 
Und zum anderen sind wir sehr stolz 
alle über 16-Jährigen zu unserer Re-
volution am 14. August einzuladen. 
Nach einjähriger Pause können wir 
es kaum noch erwarten dieses le-
gendäre Fest mit Kultstatus vorzu-
bereiten. Wir werden auf 3 Floors mit 

bekannten DJs, und einer Live-Band 
mit euch eine unvergessliche Party-
nacht verbringen. Beide Festivitäten 
finden in Piberbach, Pellndorf bei Fa-
milie Schmidt statt.
Der Reinerlös dieser beiden Veran-
staltungen wird für die Jugendarbeit 
in den Gemeinden Kematen und Pi-
berbach verwendet.

Wir freuen uns auf viele bekannte 
Gesichter!

Veranstaltungstermine in Kematen – Juli bis Oktober 2017

Juli

Samstag, 15. Juli		�  GIVE ME 5 – Fünfkampf-Teambewerb, Tennisverein und 
Freundeskreis Kematen, Sportplatz (Ersatztermin: 22. Juli)

Samstag, 15. Juli	 19.00 Uhr	 Gospelchor Projan-Gospelsingers, Pfarrkirche Kematen

August

Samstag, 05. August	 14.00 Uhr	 Ortsmeisterschaft, ASKÖ Stockschützen, Stockschützenplatz
Sonntag, 13. August	  9.30 Uhr	� Trachtensonntag mit Kräuterweihe, Goldhaubengruppe Kematen-

Piberbach, Pfarrkirche Kematen
Samstag, 19. August		  Nassbewerb, FF Gerersdorf-Schachen
Donnerstag, 24. August		  Wallfahrt, Kath. Frauenbewegung

September

Samstag, 02. September 	 17.00 Uhr	 Summa Pfiat’n, ÖVP Kematen, Schloss Weyer
Samstag, 09. September	 14.00 Uhr	� Vereinsmeisterschaft ASKÖ Stockschützen, Stockschützenplatz
Sonntag, 10. September		  Bergmesse gemeinsam Kematen + Eggendorf
Sonntag, 24. September	  9.30 Uhr	� Erntedankfest, Vereine + Kindergarten, Pfarre Kematen
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Friederike (85) und Josef Limberger (90) – Schloßgasse 3 Christine Leutgeb – Schloßgasse 13 

zum 85. und

90. Geburtstagzum 80. Geburtstag

Josef und Friederike Limberger – Schloßgasse 3 Franz Mayrseidl – Rath 12

zur Eisernen
Hochzeitzum 90. Geburtstag

Walter und Theresia Weixlbaumer – Rath 24 

Goldene Hochzeit

Dr. Klaus und Dkfm. Martina Kunze – Biburg
straße 4/1 

Goldene Hochzeit

Ernst und Luise Hochhuber – Burg 20

Goldene Hochzeit
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Julian Österreicher – Hochstraße 13

Geboren wurde …

Maximilian Friedrich Wolfinger – Gerstenweg 7

Geboren wurde …

Valentin Nachbargauer – Schloßgasse 6/2 Saskia Loreen Traunbauer – Achleiten 52/1 Jonas Grabner – Dinkelweg 8

Geboren wurde …
Geboren wurde …

Geboren wurde …

Juliana Monika Edlmayr – Am Golfplatz 10/1 Sina Shabani – Achleiten 54/2 Pia Kessler – Sommerstraße 2/2

Geboren wurde …
Geboren wurde …

Geboren wurde …

… und 

wünschen

das

Allerbeste!

GemeindeInfo Juli 2017.indd   40 05.07.17   08:12




